
� Bedienungsanleitung 
Benzinmotorhacke

� Instrukcja obsługi
Glebogryzarka spalinowa

� Instrucøiuni de folosire
motosapå pe benzinå

� Упътване за работа
с бензинова мотофреза

� O‰ËÁ›· ¯Ú‹ÛË˜ ÙÔ˘
‚ÂÓ˙ÈÓÔÎ›ÓËÙÔ˘ ÌÔÙÔÛÎ·ÙÈÎÔ‡

Z Kullanma Talimatı 
Benzin Motorlu Çapa

1 Інструкція по експлуатації 
розпушувача ґрунту 
з бензиновим двигуном мод. 

�

Art.-Nr.: 34.302.73 I.-Nr.: 01018 BG-MT  3336
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� Vor Inbetriebnahme Bedienungsanleitung und 

Sicherheitshinweise lesen und beachten

� Przed uruchomieniem należy przeczytać instrukcję obsługi i 

wskazówki dotyczące bezpieczeństwa oraz stosować się do nich.

� Înainte de punerea în funcøiune se vor citi μi respecta instrucøiunile de 

folosire μi indicaøiile de siguranøå.

� Преди пускане в експлоатация прочетете и спазвайте 

инструкцията за експлоатация на уреда и указанията за 

безопасност.

� ¶ÚÈÓ ÙË ı¤ÛË ÛÂ ÏÂÈÙÔ˘ÚÁ›· ‰È·‚¿ÛÙÂ Î·È ·ÎÔÏÔ˘ı‹ÛÙÂ ÙËÓ √‰ËÁ›· 

¯Ú‹ÛË˜ Î·È ÙÈ˜ ÀÔ‰Â›ÍÂÈ˜ ·ÛÊ·ÏÂ›·˜

� Aleti çal∂μt∂rmadan önce Kullanma Talimat∂n∂ ve Güvenlik Uyar∂lar∂n∂ 

okuyun ve riayet edin.

1 Перед пуском прочитати і дотримуватись інструкції з експлуатації 

і правил техніки безпеки.

�
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� Achtung!
Beim Benutzen von Geräten müssen einige
Sicherheitsvorkehrungen eingehalten werden, um
Verletzungen und Schäden zu verhindern. Lesen Sie
diese Bedienungsanleitung / Sicherheitshinweise
deshalb sorgfältig durch. Bewahren Sie diese gut auf,
damit Ihnen die Informationen jederzeit zur
Verfügung stehen. Falls Sie das Gerät an andere
Personen übergeben sollten, händigen Sie diese
Bedienungsanleitung / Sicherheitshinweise bitte mit
aus. Wir übernehmen keine Haftung für Unfälle oder
Schäden, die durch Nichtbeachten dieser Anleitung
und den Sicherheitshinweisen entstehen.

1. Sicherheitshinweise 

Die entsprechenden Sicherheitshinweise finden Sie
im beiliegenden Heftchen!

� WARNUNG
Lesen Sie alle Sicherheitshinweise und
Anweisungen. Versäumnisse bei der Einhaltung der
Sicherheitshinweise und Anweisungen können
elektrischen Schlag, Brand und/oder schwere
Verletzungen verursachen.
Bewahren Sie alle Sicherheitshinweise und
Anweisungen für die Zukunft auf.

Erklärung des Hinweisschildes auf dem Gerät
(siehe Bild 26)
1 Achtung! Bedienungsanleitung lesen. Warn- und

Sicherheitshinweise befolgen.
2 Achtung! Verletzungsgefahr durch rotierende

Teile. Halten Sie Hände, Füße und Kleidung fern.
3 Achten Sie auf sicheren Stand der Maschine

wenn Sie diese verlassen.
4 Achtung! Heisse Teile. Abstand halten.
5 Achtung! Während des Tankens Motor abstel-

len.
6 Beschreibung Kupplungshebel: 0 = Hackmesser

Stop; 1 = Hackmesser Ein

2. Gerätebeschreibung (Bild 1-3)

1 Halter für Fahrbügel
2 Transportrad mit Halterung
3 Motor-/ Getriebeeinheit
4 Tiefenanschlag
5 Fahrbügel – Gashebel
6 Fahrbügel – Kupplungsgriff
7 Reversierstarter
8 Kupplungsgriff
9 Bolzen für Zündkerzenschlüssel
10 Zündkerzenschlüssel
11 Sicherheitssplint für Tiefenanschlag
12 Rückholfeder für Transportrad
13 4x Schraube für Fahrbügelbefestigung M6x30
14 4x Schraube für Fahrbügelhalter M6x20
15 8x Mutter M6
16 4x Scheibe Ø6
17 4x Sprengring Ø6
18 4x Scheibe groß Ø6
19 Schraube M8x80
20 Mutter M8
21 5x Schraube M6x35
22 Hutmutter M6
23 Sicherheitssplint für Rückholfeder
24 Gabelschlüssel 10/12
25 Gabelschlüssel 13/15
26 Querstrebe

3. Bestimmungsgemäße Verwendung

Das Gerät ist geeignet zum Umgraben von Beeten
und Ackern. Beachten Sie unbedingt die
Einschränkungen in den zusätzlichen
Sicherheitshinweisen.

Die Maschine darf nur nach ihrer Bestimmung
verwendet werden. Jede weitere darüber
hinausgehende Verwendung ist nicht
bestimmungsgemäß. Für daraus hervorgerufene
Schäden oder Verletzungen aller Art haftet der
Benutzer/Bediener und nicht der Hersteller.

Bitte beachten Sie, dass unsere Geräte
bestimmungsgemäß nicht für den gewerblichen,
handwerklichen oder industriellen Einsatz konstruiert
wurden. Wir übernehmen keine Gewährleistung,
wenn das Gerät in Gewerbe-, Handwerks- oder
Industriebetrieben sowie bei gleichzusetzenden
Tätigkeiten eingesetzt wird.
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4. Technische Daten

Motor: 4-Takt, 163 ccm

Motorleistung: 3,3 kW/ 4,5 PS

Arbeitsdrehzahl Motor: 3600 min-1

Arbeitsbreite: 36 cm

Hackmesser Ø: 26 cm

Vorwärtsgang: 1

Startsystem: Reversierstarteinrichtung

Kraftstoff: Benzin bleifrei

Motoröl: ca.0,6l (10W30)

Tankinhalt: ca. 2,2 l

Vibration ahv: 6,1 m/s2

Gewicht: 34 kg

Zündkerze: F7 TC

5. Vor Inbetriebnahme

1. Legen Sie die Motor-/ Getriebeeinheit auf die
linke Seite und montieren Sie die Motorhacke
wie folgt

2. Stecken Sie den Transportradhalter in die
Aufnahme an der Antriebseinheit (siehe Abb.4)

3. Befestigen Sie den Transportradhalter mit Hilfe
der Schraube (19) und der Mutter (20) (siehe
Abb.5 und 6)

4. Spannen Sie die Rückholfeder zwischen
Motoreinheit und Transportradhalter (2). Hängen
Sie dazu erst den Haken an der Feder in die
Bohrung auf der Innenseite des Getriebes in die
vorgesehene Bohrung. Fügen Sie anschließend
die Öse der Feder in die Rasterung des Bolzens
am Transportrad. Schützen Sie nun die Feder
vor Herunterrutschen in dem Sie den
Sicherheitssplint (23) in die vorgesehene
Bohrung des Bolzens am Transportrad stecken
(Abb. 7-8).

5. Fügen Sie nun den Tiefenanschlag in die hintere
Öffnung an der Getriebeeinheit und befestigen
Sie diesen mit dem Sicherheitssplint (11) in der
für Sie passenden Arbeitshöhe (es stehen Ihnen
3 Positionen zur Verfügung, am Anfang
empfehlen wir die mittlere Position) (Abb. 9-10).

6. Stellen Sie jetzt die Motorhacke auf und stecken
sie den Bowdenzug der Kupplung durch die
untere Öffnung an dem Halter für Fahrbügel
(Abb.11).

7. Stecken Sie den Halter für Fahrbügel auf die
Motoreinheit und befestigen Sie diesen mit den

Schrauben (14), dem Sprengring (17) und den
Scheiben (16) wie in Abb. 12-14 gezeigt.

8. Stecken Sie nun die Fahrbügel durch die
Öffnungen an dem Halter für Fahrbügel und
befestigen Sie diese mit den Schrauben (13),
Scheiben (18) und den Muttern (15) wie in Abb.
15-16 dargestellt.

9. Führen Sie das Kupplungsseil durch den Halter
für Fahrbügel und befestigen Sie die
Bowdenzugverstellung an der dafür
vorgesehenen Öse am Fahrbügel, indem Sie die
obere Kontermutter abschrauben und das
Gewinde der Verstellung durch die Öse stecken.
Hängen Sie nun den Bowdenzug am
Kupplungshebel ein.

10. Stecken Sie den Kupplungshebel auf den linken
Fahrbügel und befestigen Sie den
Kupplungshebel mit der Schraube (21) und der
Hutmutter (22) am Fahrbügel (siehe Abb.18).

11. Stellen die richtige Länge mit Hilfe der
Verstellung (siehe Abb.17/A) wie folgt ein: Bei
gedrücktem Kupplungshebel muss der
Keilriemen so gespannt sein, dass sich die
Hacksterne drehen, bei glöstem Kupplungshebel
dürfen sich die Hacksterne nicht bewegen.
Anschließend die beiden Muttern gegeneinander
festziehen.

12. Zum Montieren des Gashebels lösen Sie
zunächst die Verschraubung am Gashebel.
Befestigen Sie den Gashebel am rechten
Fahrbügel (5) (Abb. 19).

13. Montieren Sie die Querstrebe (26) mit den
Schrauben (21) und den Muttern (15) wie in
Abbildung 15a gezeigt. 

Achtung! Bei Erstbetriebnahme muss Motorenöl und
Kraftstoff eingefüllt werden.
� Kraftstoff- und Motorenölstand prüfen, eventuell

nachfüllen.
� Vergewissern Sie sich, dass das Zündkabel an

der Zündkerze befestigt ist
� Die unmittelbare Umgebung der Motorhacke

begutachten
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6. Bedienung

� Tiefenanschlag (4) auf richtige Höhe einstellen
und mit Splint sichern.

� Transportrad nach oben schwenken und darauf
achten, dass der Bolzen der Rasterung in der
Aufnahme nach vorne eingerastet ist.

� Benzinhahn (Abb.1/Pos.A) auf „ON“ stellen.
� Starterhebel nach unten auf Stellung Choke

stellen, (Abb. 19/Pos.A).
� Start-Seilzug leicht bis zum Widerstand ziehen,

dann kräftig durchziehen. Wenn der Motor nicht
gleich läuft, den Startvorgang wiederholen.

� Starthebel Stellungen in der Mitte
(Abb.19/Pos.B) = Arbeitsstellungen (Motorlauf:
langsam/schnell)

� Starthebel Stellung (Abb.19/Pos.C) = Motorstop
� Je nach Körpergröße können Sie den kompl.

Halter fuer Fahrbuegel nach oben stellen. Dazu
die Schrauben (Abb.14/Pos.A) lösen, Konsole
einstellen und Schrauben wieder festziehen.

� Um die Hacksterne in Betrieb zu setzen, den
Kupplungsgriff (8) nach unten gedrückt halten.
Nach loslassen vom Kupplungsgriff bleiben die
Hacksterne stehen (falls diese nicht stehen
bleiben sollten, Kupplungsseil nachstellen).

7. Reinigung, Wartung, Lagerung und
Ersatzteilbestellung

Ziehen Sie vor allen Reinigungs- und
Wartungsarbeiten den Zündkerzenstecker.

7.1 Reinigung
� Halten Sie Schutzvorrichtungen, Luftschlitze und

Motorengehäuse so staub- und schmutzfrei wie
möglich. Reiben Sie das Gerät mit einem
sauberen Tuch ab oder blasen Sie es mit
Druckluft bei niedrigem Druck aus.

� Wir empfehlen, dass Sie das Gerät direkt nach
jeder Benutzung reinigen.

� Reinigen Sie das Gerät regelmäßig mit einem
feuchten Tuch und etwas Schmierseife.
Verwenden Sie keine Reinigungs- oder
Lösungsmittel; diese könnten die Kunststoffteile
des Gerätes angreifen. Achten Sie darauf, dass
kein Wasser in das Geräteinnere gelangen kann.

7.2 Wartung
Achtung: Stellen Sie das Gerät sofort ab und
wenden Sie sich an ihren autorisierten
Fachhändler:
� Bei ungewöhnlichen Schwingungen oder

Geräuschen.
� Wenn der Motor überlastet scheint, oder

Fehlzündungen hat.

7.2.1 Luftfilter warten
� Luftfilter vor jedem Gebrauch prüfen, reinigen,

wenn nötig tauschen.
� Öffnen Sie die Schrauben des Luftfilterdeckels

(Abb.20) und nehmen Sie diesen ab (Abb.21).
� Entnehmen Sie das Filterelement (Abb.22).
� Zum Reinigen des Elementes dürfen keine

scharfen Reiniger oder Benzin verwendet
werden.

� Das Element durch Ausklopfen auf einer flachen
Fläche reinigen.

� Der Zusammenbau erfolgt in umgekehrter
Reihenfolge.

7.2.2 Zündkerze warten
Überprüfen Sie die Zündkerze erstmals nach 10
Betriebsstunden auf Verschmutzung und reinigen
Sie diese gegebenenfalls mit einer
Kupferdrahtbürste. Danach die Zündkerze alle 50
Betriebsstunden warten.
� Ziehen Sie den Zündkerzenstecker (Abb.23) mit

einer Drehbewegung ab.
� Entfernen Sie die Zündkerze (Abb.23/Pos.A) mit

dem beiliegendem Zündkerzenschlüssel.
� Der Zusammenbau erfolgt in umgekehrter

Reihenfolge.

7.2.3 Ölwechsel/ Ölstand prüfen (vor jedem
Gebrauch)

Der Motorölwechsel sollte bei betriebswarmem Motor
durchgeführt werden.
� Nur Motoröl (10W30) verwenden.
� Ölmessstab (Abb.24 / Pos.A herausnehmen.
� Ölablassschraube (Abb.24 / Pos.B) öffnen und

warmes Motoröl in einen Auffangbehälter
ablassen.

� Nach Auslaufen des Altöls Ölablassschraube
schließen.

� Motoröl bis zur oberen Markierung des
Ölmessstabes( Abb.25/H) einfüllen. 

� Achtung Ölmessstab zum Ölstandprüfen nicht
einschrauben, sondern nur bis zum Gewinde
einstecken (H = Max. / L= Min.).

� Das Altöl muss ordentlich entsorgt werden.

Anleitung_BG-MT_3336_SPK5:_  27.10.2008  9:45 Uhr  Seite 12



13

D
7.2.4 Einstellen der Bowdenzüge
In der Arbeitsstellung soll der Kupplungshebel mit
geringem Kraftaufwand bis zum Schubbügel
hinabgedrückt werden können. Wenn der
Bowdenzug dabei zu straff gespannt ist, muss dieser
länger eingestellt werden. Dazu lösen Sie die
Kontermutter gegenüber dem Hauptseilzug,
verlängern die Schraubenverbindung und ziehen
anschließend die Kontermutter wieder fest (siehe
Abb.17/A). Falls die Hacksterne nicht mehr rotieren,
muss die Schraubenverbindung (analog wie vorher
beschrieben) verkürzt werden.

7.2.5 Getriebe der Motorhacke
Der Antrieb des Getriebes erfolgt über einen
Keilriemen. Das Getriebe kann gegebenenfalls
repariert werden. Wenden Sie sich hierfür an den
Kundendienst.

7.3 Lagerung
Entleeren Sie den Kraftstofftank bevor Sie das Gerät
für längere Zeit außer Betrieb nehmen.
Reinigen Sie das Gerät und benetzten Sie alle
Metallteile mit einem dünnen Ölfilm, zum Schutz vor
Verrostung. Lagern Sie das Gerät in einem sauberen
und trockenen Raum.

7.4 Ersatzteilbestellung
Bei der Ersatzteilbestellung sollten folgende
Angaben gemacht werden:
� Typ des Gerätes
� Artikelnummer des Gerätes
� Ident- Nummer des Gerätes
� Ersatzteil- Nummer des erforderlichen Ersatzteils
Aktuelle Preise und Infos finden Sie unter 
www.isc-gmbh.info

8. Entsorgung und Wiederverwertung

Das Gerät befindet sich in einer Verpackung um
Transportschäden zu verhindern. Diese Verpackung
ist Rohstoff und ist somit wieder verwendbar oder
kann dem Rohstoffkreislauf zurückgeführt werden.
Das Gerät und dessen Zubehör bestehen aus
verschiedenen Materialien, wie z.B. Metall und
Kunststoffe. Führen Sie defekte Bauteile der
Sondermüllentsorgung zu. Fragen Sie im
Fachgeschäft oder in der Gemeindeverwaltung nach!
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9. Fehlersuchplan

Warnhinweis: Zuerst den Motor abschalten und das Zündkabel ziehen, bevor Inspektionen oder
Justierungen vorgenommen werden.

Warnhinweis: Wenn nach einer Justierung oder Reparatur der Motor einige Minuten gelaufen ist, denken Sie
daran, dass der Auspuff und andere Teile heiß sind. Also nicht berühren, um Verbrennungen zu vermeiden.

Störung Mögliche Ursachen Behebung

Unruhiger Lauf, starkes Vibrieren
des Gerätes

- Schrauben lose

- Zündkerze defekt

- Schrauben prüfen

- Zündkerze erneuern

Motor läuft nicht - Gashebel falsche Stellung

- Zündkerze defekt

- Kraftstofftank leer

- Benzinhahn geschlossen

- Einstellung prüfen

- Zündkerze erneuern

- Kraftstoff einfüllen

- Benzinhahn öffnen

Motor läuft unruhig - Luftfilter verschmutzt

- Zündkerze verschmutzt, defekt

- Luftfilter reinigen

- Zündkerze reinigen, erneuern

Antriebskraft lässt nach - Kupplungsspiel zu groß

- Keilriemen lose

- Kupplungsseil einstellen

- Autorisierten Kundendienst 
aufsuchen

Motor kann nicht gestartet werden
oder stirbt nach kurzer Zeit ab

- Zündkerze verrußt

- kein Kraftstoff

- Zündkerze reinigen, bzw. 
tauschen Elektrodenabstand 0,6 
mm

- Kraftstoff nachfüllen
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Spis treści:

1. Wskazówki dotyczące bezpieczeństwa
2. Opis urządzenia
3. Zastosowanie zgodne z przeznaczeniem
4. Dane techniczne
5. Przed uruchomieniem
6. Obsługa
7. Czyszczenie, konserwacja, przechowywanie i

zamawianie części zamiennych
8. Utylizacja i recykling
9. Plan wyszukiwania usterek
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� Uwaga!
Podczas użytkowania urządzenia należy
przestrzegać wskazówek bezpieczeństwa w celu
uniknięcia zranień i uszkodzeń. Z tego względu
proszę dokładnie zapoznać się z instrukcją obsługi/
wskazówkami bezpieczeństwa. Proszę zachować
instrukcję i wskazówki, aby można było w każdym
momencie do nich wrócić. W razie przekazania
urządzenia innej osobie, proszę wręczyć jej również
instrukcję obsługi/ wskazówki bezpieczeństwa. Nie
odpowiadamy za wypadki i uszkodzenia zaistniałe w
wyniku nieprzestrzegania niniejszej instrukcji i
wskazówek bezpieczeństwa.

1. Wskazówki bezpieczeństwa

Właściwe wskazówki bezpieczeństwa znajdują się w
załączonym zeszycie!

� OSTRZEŻENIE
Przeczytać wszystkie wskazówki
bezpieczeństwa i instrukcję. Nieprzestrzeganie
instrukcji i wskazówek bezpieczeństwa może
wywołać porażenia prądem, niebezpieczeństwo
pożaru lub ciężkie zranienia.
Proszę zachować na przyszłość wskazówki
bezpieczeństwa i instrukcję.

Wyjaśnienie symboli na urządzeniu (rys. 26):
1 Uwaga! Przeczytać instrukcję obsługi. Stosować 

się do wskazówek bezpieczeństwa i ostrzeżeń.
2 Uwaga! Niebezpieczeństwo zranienia obra

cającymi się częściami. Trzymać ręce, stopy i 
ubrania w bezpiecznej odległości.

3 Zwracać uwagę na pozostawianie urządzenia w 
stabilnej pozycji.

4 Uwaga! Gorące części. Zachować odstęp.
5 Uwaga! Podczas tankowania wyłączyć silnik.
6 Opis dźwigni sprzęgła: 

0 = zatrzymanie noży glebogryzarki
1 = uruchomienie noży glebogryzarki

2. Opis urządzenia (rys. 1-3)

1 Mocowanie kierownicy
2 Kółko prowadzące z uchwytem
3 Silnik / jednostka napędowa
4 Ogranicznik głębokości
5 Kierownica – dźwignia gazu
6 Kierownica – uchwyt sprzęgła
7 Włącznik rewersyjny
8 Uchwyt sprzęgła
9 Bolce do klucza do świec zapłonowych

10 Klucz do świec zapłonowych
11 Zawleczka bezpieczeństwa do ogranicznika 

głębokości
12 Sprężyna powrotna do kółka prowadzącego
13 4xśruby mocujące do przymocowania 

kierownicy M6x30
14 4xśruby mocujące do uchwytu kierownicy 

M6x20
15 8x nakrętki M6
16 4x nakładki Į6
17 4x pierścienie osadcze Į 6
18 4x nakładki duże Į 6
19 Śruba M8x80
20 Nakrętka M8
21 5x Sruba M6x35
22 Nakrętka kołpakowa M6
23 Zawleczka bezpieczeństwa do sprężyny 

powrotnej
24 Klucz 10/12
25 Klucz 13/15
26 Poprzeczka

3. Użycie zgodne z przeznaczeniem

Urządzenie nadaje się do przekopywania grządek i
pól. Koniecznie uważać na ograniczenia w
dodatkowych wskazówkach bezpieczeństwa.

Urządzenie używać tylko zgodnie z jego
przeznaczeniem. Każde użycie, odbiegające od
opisanego w niniejszej instrukcji jest niezgodne z
przeznaczeniem urządzenia. Za powstałe w wyniku
niewłaściwego użytkowania szkody lub zranienia
odpowiedzialność ponosi użytkownik/ właściciel, a
nie producent.

Proszę pamiętać o tym, że nasze urządzenie nie jest
przeznaczone do zastosowania zawodowego,
rzemieślniczego lub przemysłowego. Umowa
gwarancyjna nie obowiązuje, gdy urządzenie było
stosowane w zakładach rzemieślniczych,
przemysłowych lub do podobnych działalności.

4. Dane techniczne

Silnik: 4-suwowy 163 ccm
Moc silnika 3,3 kW / 4,5 PS
Liczba obrotów silnika 3600 min-1

Szerokość robocza 36 cm
Nóż pielący Ø 26 cm
Bieg do przodu 1
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System rozruchowy: rewersyjny mechanizm

startowy
Paliwo normalna benzyna bezołowiowa
Olej silnikowy ok. 0,6l (10W30)
Pojemność zbiornika na paliwo ok. 2,2 l
Wibracje ahv 6,1 m/s2

Waga 34 kg
Świece zapłonowe F7 TC

5. Przed uruchomieniem

1. Położyć silnik / jednostkę napędową na lewej
stronie i złożyć glebogryzarkę jak nastepuje

2. Włożyć uchwyt kółka prowadzącego do
zamocowań w jednostce napędowej (patrz rys.
4)

3. Przymocować uchwyt kółka prowadzącego przy
pomocy śruby (19) i nakrętki (20) (patrz rys. 5 i 6)

4. Napiąć sprężynę powrotną pomiędzy jednostką
napędową i uchwytem kółka prowadzącego (2).
Najpierw zawiesić haczyk sprężyny w
przewidzianym do tego nawierceniu na
zewnętrznej stronie mechanizmu. Za pomocą
oczka sprężyny nałożyć ją na bolec uchwytu
przy kółkach prowadzących. Zapezpieczyć
sprężynę przed zsunięciem się poprzez
nałożenie zawleczki bezpieczeństwa (23) w
przewidzianym do tego nawierceniu w bolcu
kółka prowadzącego (rys. 7-8).

5. Nałożyć ogranicznik głębokości na tylny otwór w
jednostce napędowej i przymocować go przy
pomocy zawleczki bezpieczeństwa (11) na
odpowiedniej dla Państwa wysokości roboczej
(do dyspozycji są 3 pozycje, na początek
polecamy pozycję środkową) (Rys. 9-10).

6. Teraz należy postawić glebogryzarkę i włożyć
cięgło Bowdena sprzęgła przez dolny otwór w
mocowaniu kierownicy (rys. 11).

7. Nałożyć mocowanie kierownicy na jednostkę
napędową i przymocować je śrubami (14),
pierścieniami osadczymi (17) i nakładkami (16)
jak zostało pokazane na rys. 12-14.

8. Nałożyć kierownicę przez otwór w mocowaniu
kierownicy i przykręcić ją śrubami (13),
nakładkami (18) i nakrętkami jak przedstawiono
na rys. 15-16.

9. Przeprowadzić linkę sprzęgła przez mocowanie
kierownicy i przymocować pokrętło cięgła
Bowdena w przewidzianym do tego oczku w
kierownicy, odkręcając nakrętkę
zabezpieczającą i przekładając gwint pokrętłą
przez oczko. Zawiesić cięgło Bowdena na

dźwigni sprzęgła.
10. Nałożyć dźwignię sprzęgła na lewe ramię

kierownicy i przymocować ją śrubą (21) i
nakrętką kołpakową (22) do kierownicy (patrz
rys. 18)

11. Ustawić właściwą długość przy pomocy pokrętła
(patrz rys. 17/A) jak następuje: przy wciśniętej
dźwigni sprzęgła pasek klinowy musi być tak
napięty, że gwiazdy pielące będą się obracać,
natomiast przy zwolnionej dźwigni sprzęgła nie
powinny się poruszać. Za pomocą obu nakrętek
przymocować je naprzeciw siebie.

12. Do zamontownia dźwigni gazu należy najpierw
zwolnić połączenie gwintowe na dźwigni gazu.
Zamocować dźwignię gazu na prawym ramieniu
kierownicy (5) (rys. 19).

13. Zamontować poprzeczkę (26) przykręcając ją
śrubami (21) i nakrętkami (15) w sposób
pokazany na rysunku 15a.

Uwaga! Przy pierwszym uruchomieniu musi być
nalany olej silnikowy i paliwo.
� Sprawdzić poziom paliwa i oleju silnikowego,

ewentualnie uzupełnić.
� Upewnić się, że przewód zapłonowy

przymocowany jest do świec zapłonowych.
� Sprawdzić bezpośrednie otoczenie

glebogryzarki.

6. Obsługa

� Ogranicznik głębokości ustawić na odpoweidniej
wysokości i zabezpieczyć zawleczką.

� Kółko prowadzące podnieść do góry i uważać,
czy bolce w uchwycie skierowane są do przodu.

� Kurek benzyny (rys. 1/ poz. A) ustawić na „ON”.
� Dźwignię startową ustawić do dołu na

ustawienie Choke (rys. 19/ poz. A).
� Linkę napędową pociągnąć lekko aż poczuje się

opór, wtedy mocno pociągnąć. Jeśli silnik nie
zacznie pracować, powtórzyć czynność
uruchamiania.

� Ustawienie dźwigni startowej w pozycji
środkowej (rys. 19/ poz. B) = ustawienia robocze
(praca silnika: wolno / szybko)

� Ustawienie dzwigni startowej (rys. 19/ poz. C) =
zatrzymanie silnika

� Ze względu na wzrost użytkownika uchwyt
kierownicy można ustawić w wyższej pozycji. W
tym celu należy poluzować śruby (rys. 14/ poz.
A), ustawić konsolę i ponownie przykręcić śruby.

� Aby uruchomić gwiazdy pielące należy uchwyt
sprzęgła trzymać wciśnięty do dołu. Po
zwolnieniu uchwytu sprzęgła gwiazdy pielące
pozostają w pozycji roboczej (jeśli nie, należy
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ustawić linkę sprzęgła)

7. Czyszczenie, konserwacja,
przechowywanie i zamawianie
części zamiennych

Przed wszystkimi czynnościami czyszczenia i
konserwacji należy odłączyć wtyk świec
zapłonowych.

7.1 Czyszczenie
� Urządzenia zabezpieczające, szczeliny powietrza

i obudowa silnika powinny być w miarę
możliwości zawsze wolne od pyłu i
zanieczyszczeń. Urządzenie wycierać czystą
ściereczką lub przedmuchać sprężonym
powietrzem o niskim ciśnieniu.

� Zaleca się czyszczenie urządzenia bezpośrednio
po każdorazowym użyciu.

� Urządzenie czyścić regularnie wilgotną
ściereczką z niewielką ilością szarego mydła. Nie
używać żadnych środków czyszczących ani
rozpuszczalników; mogą one uszkodzić części
urządzenia wykonane z tworzywa sztucznego.
Należy uważać, aby do wnętrza urządzenia nie
dostała się woda.

7.2 Konserwacja
Uwaga: Należy natychmiast odstawić urządzenie
i zgłosić się do autoryzowanego serwisu:

� Przy nietypowych drganiach i odgłosach.
� Gdy silnik wydaje się przeciążony lub ma

przerwy w zapłonie.

7.2.1 Konserwacja filtra powietrza
� Sprawdzić filtr powietrza przed użyciem,

wymienić, gdy jest to konieczne.
� Odkręcić śruby pokrywy filtra powietrza (rys. 20)

i zdjąć ją (rys. 21).
� Wyjąć element filtrujący (rys. 22).
� Do czyszczenia filtra nie mogą być stosowane

ostre narzędzia czyszczące ani benzyna.
� Element czyścić poprzez wytrzepywanie na

płaskiej powierzchni.
� Złożenie następuje w odwrotnej kolejności.

7.2.2 Konserwacja świec zapłonowych
Świece sprawdzić po raz pierwszy, czy nie sa zab
rudzone po 10 godzinach pracy i wyczyścić je dru-
cianą szczotką. Potem konserwować świece zapło-
nowe po każdych 50 godzinach pracy.
� Zdjąć zatyczkę świec zapłonowych (rys. 23)

ruchem obrotowym.

� Wyjąć świece (rys. 23/ poz. A) za pomocą
załączonego klucza do świec.

� Złożenie następuje w odwrotnej kolejności.

7.2.3 Wymiana oleju / sprawdzanie stanu oleju
(przed każdym użyciem)
Wymiana oleju powinna następować przy
nagrzanym silniku.
� Używać tylko oleju silnikowego (10W30).
� Wyjąć drążek mierzący poziom oleju (rys. 24/

poz. A).
� Odkręcić śrubę spustową (rys. 24 /poz. B) i

spuścić ciepły olej silnikowy do pojemniczka
zbiorczego.

� Po spłynięciu starego oleju zakręcić śrubę
spustową.

� Nalać olej silnikowy do górnego oznaczenia na
drążku mierzącym poziom oleju (rys. 25/H).

� Uwaga, nie wkręcać drążka w miejsce pomiaru
poziomu oleju tylko wetknąć do gwintu (H = max
/ L = min ).

� Stary olej musi zostać właściwie utylizowany.

7.2.4 Regulacja cięgieł Bowdena
W ustawieniu roboczym dźwignia sprzęgła powinna
być wciśnięta przy niewielkim wysiłku do uchwytu
kierownicy. Kiedy cięgło Bowdena jest przy tym za
mocno napięte, musi zostać wydłużone. W tym celu
należy poluzować nakrętkę zabezpieczającą
naprzeciwko głównego napędu linowego, wydłużyć
połączenie śrubowe i przykręcić ponownie nakrętkę
zabezpieczającą (patrz rys. 17/A). Jeśli gwiazdy
pielące nie będą się obracać, połączenie śrubowe
musi zostać skrócone (analogicznie jak wyżej
opisano).

7.2.5 Mechanizm glebogryzarki 
Uruchomienie mechanizmu nastepuje poprzez pas
klinowy. Mechanizm może w okreslonych
przypadkach zostać naprawiony. W tym celu należy
zwrócić się do serwisu.

7.3 Przechowywanie
Należy opróżnić zbiornik paliwa zamin odstawi się
urządzenie na dłuższy czas. Należy czyścić
urządzenie i nakładać na metalowe części cienką
warstwę oleju dla ochrony przed rdzewieniem.
Przechowywać urządzenie w czystym i suchym
pomieszczeniu.

18
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7.4 Zamawianie części zamiennych
Podczas zamawiania części zamiennych należy
podać następujące dane:
� Typ urządzenia
� Numer artykułu
� Numer identyfikacyjny
� Numer części zamiennej
Aktualne ceny artykułów i informacje znajdują się na 
stronie: www.isc-gmbh.info

8. Usuwanie odpadów i recycling

Aby zapobiec uszkodzeniom podczas transportu
urządzenie znajduje się w opakowaniu. Opakowanie
to jest surowcem, który można użytkować ponownie
lub można przeznaczyć do powtórnego przerobu.
Urządzenie oraz jego osprzęt składają się z różnych
rodzajów materiałów, jak np. metal i tworzywa
sztuczne. Uszkodzone elementy urządzenia proszę
dostarczyć do punktu zbiorczego surowców
wtórnych. Proszę poprosić o informację w sklepie
specjalistycznym bądź w placówce samorządu
lokalnego!
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Usterka Możliwa przyczyna Usunięcie usterki 

Niespokojna praca, silne wibracje
urządzenia - poluzowane śruby

- poluzowane śruby
- uszkodzone świece zapłonowe

- sprawdzić śruby
- wymienić świece zapłonowe 

Silnik nie pracuje - dźwignia gazu w złym ustawieniu
- uszkodzone świece zapłonowe
- pusty zbiornik paliwa
- zamknięty kurek benzyny

- sprawdzić ustawienie
- wymienić świece zapłonowe
- nalać paliwo
- otworzyć kurek benzyny

Silnik pracuje niespokojnie - zabrudzony filtr powietrza
- zabrudzone lub uszkodzone 
świece zapłonowe

- wyczyścić filtr powietrza
- wyczyścić lub wymienić świece 
zapłonowe

Siła napędowa słabnie - za duży luz sprzęgła
- poluzowany pasek klinowy

- wyregulować linkę sprzęgła
- skontaktować się z 
autoryzowanym serwisem

Silnik nie może zostać włączony
lub gaśnie po krótkim czasie

- zardzewiałe świece zapłonowe

- brak paliwa

- wyczyścić świece zapłonowe, 
ewentualnie zmienić szczelinę 
iskrową 0,6 mm

- nalać paliwo

9. Plan wyszukiwania usterek

Wskazówka ostrzegawcza:
Zanim rozpocznie się sprawdzanie, należy najpierw wyłączyć silnik i wyciągnąć kabel zapłonowy.

Wskazówka ostrzegawcza: Kiedy po kontroli i naprawach silnik pracował przez kilka minut, należy
pamiętać, że układ wydechowy i inne części są gorące. Nie dotykać by uniknąć poparzeń.
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Cuprins:

1. Indicaţii de siguranţă
2. Descrierea aparatului
3. Utilizarea conform scopului
4. Date tehnice
5. Înainte de punerea în funcţiune
6. Utilizarea
7. Curăţare, întreţinere, depozitare şi comandarea

pieselor de schimb
8. Eliminare şi reciclare
9. Plan de căutare a erorilor
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� Atenøie!
La utilizarea aparatelor trebuiesc respectate anumite
reguli de siguranøå pentru a se preveni accidentele μi
pagubele. Citiøi cu atenøie aceste instrucøiuni de
folosire. Påstraøi-le cu grijå pentru a putea avea
întotdeauna la dispoziøie informaøiile necesare. În
cazul în care daøi aparatul unei alte persoane, vå
rugåm så înmânaøi μi instrucøiunile de folosire. 
Noi nu preluåm nici o garanøie pentru pagube sau
våtåmåri care provin din nerespectarea acestor
instrucøiuni μi a indicaøiilor de siguranøå. 

1. Indicaøii de siguranøå

Indicaøiile de siguranøå corespunzåtoare le gåsiøi în
broμura anexatå.

� AVERTIZARE!
Citiţi indicaţiile de siguranţă şi îndrumările.
Nerespectarea indicaţiilor de siguranţă şi a
îndrumărilor poate avea ca urmare electrocutare,
incendiu şi/sau răniri grave.
Păstraţi pentru viitor toate indicaţiile de
siguranţă şi îndrumările.

Descrierea simbolurilor pe aparat (fig. 26):

1 Atenøie! Citiøi instrucøiunile de folosire. Urmaøi 
indicaøiile de avertizare μi de siguranøå.

2 Atenøie! Pericol de accidentare datoritå pieselor 
în miμcare. øineøi la distanøå mâinile, picioarele μi 
îmbråcåmintea.

3 Fiøi atenøi la o poziøie stabilå a maμinii atunci 
când o påråsiøi.

4 Atenøie! Piese fierbinøi. Påstraøi distanøa.
5 Atenøie! Pe timpul încårcårii rezervorului de ben-

zinå opriøi motorul.
6 Descriere mâner de cuplare: 0 = cuøit de tåiere 

oprit; 1 = cuøit de tåiere pornit

2. Descrierea aparatului (Fig. 1-3)

1 Suport pentru etrierul de ghidare
2 Roatå de transport cu suport
3 Unitate motor-angrenaj
4 Opritor de adâncime
5 Etrier de ghidare – levier de gaz
6 Etrier de ghidare – mâner de cuplare
7 Cablu de pornire 
8 Mâner de cuplare
9 Bolø pentru cheia bujiilor
10 Cheie pentru bujii
11 Ωplint de siguranøå pentru opritorul de adâncime
12 Arc de readucere pentru roata de transport
13 4x Ωuruburi pentru fixarea etrierului de ghidare 

M6x30
14 4x Ωuruburi pentru suportul etrierului de ghidare 

M6x20
15 8x Piuliøå M6
16 4x Ωaibe Ω 6
17 4x Ωaibe elastice Ω 6
18 4x Ωaibe mari Ω 6
19 Ωurub M8x80
20 Piuliøå M8
21 5x Ωurub M6x35
22 Piuliøå cu pålårie M6
23 Ωplint de siguranøå pentru arcul de readucere
24 Cheie fixå 10/12
25 Cheie fixå 13/15
26 Contrafişă transversală

3. Utilizarea conform scopului

Acest aparat se preteazå la såparea straturilor μi
ogoarelor. Fiøi atenøi la îngrådirile prezentate separat
în indicaøiile de siguranøå. 

Maşina se va utiliza numai conform scopului pentru
care este concepută. Orice altă utilizare nu este în
conformitate cu scopul. Pentru pagubele sau
vătămările rezultate în acest caz este responsabil
utilizatorul/operatorul şi nu producătorul. 

Vă rugăm să ţineţi cont de faptul că maşinile noastre
nu sunt construite pentru utilizare în domeniile
meşteşugăreşti şi industriale. Noi nu preluăm nici o
garanţie atunci când aparatul este folosit în
întreprinderile meşteşugăreşti sau industriale ori în
scopuri similare. 
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4. Date tehnice

Motor: 4 timpi, 163 cm3

Putere motor: 3,3 kW/ 4,5 CP

Turaøia de lucru motor: 3600 min-1

Låøimea de lucru: 36 cm

Cuøitele de pråμire Ø: 26 cm

Viteze de avansare: 1

Sistemul de pornire: dispozitiv de pornire cu cablu

Carburant: benzinå normalå fårå plumb

Uleiul pentru motor: cca. 0,6 l (10W30)

Volumul rezervorului: cca. 2,2 l

Vibraøii ahv: 6,1 m/s2

Greutatea: 34 kg

Bujiile: F7 TC

5. Înainte de punerea în funcţiune

1. Aμezaøi unitatea motor-angrenaj pe partea
stângå μi montaøi motosapa în felul urmåtor:

2. Introduceøi suportul roøii de transport în låcaμul
de la unitatea de antrenare (vezi fig. 4). 

3. Fixaøi suportul roøii de transport cu ajutorul
μurubului (19) μi a piuliøei (20) (vezi fig. 5 μi 6).

4. Prindeøi arcul de readucere între unitatea de
motor μi suportul roøii de transport (2). Pentru
aceasta agåøaøi mai întâi cârligul arcului în
orificiul prevåzut de pe partea interioarå a
angrenajului. Apoi introduceøi inelul arcului pe
boløul roøii de transport. Fixaøi acum arcul
împotriva alunecårii prin introducerea unui splint
de siguranøå (23) în orificiul prevåzut al boløului
de la roata de transport (fig. 7 – 8).

5. Introduceøi opritorul de adâncime în orificiul din
spate de la unitatea de angrenaj μi fixaøi-l cu
μplintul de siguranøå (11) la înåløimea de lucru
doritå de dumneavoastrå (vå stau la dispoziøie 3
poziøii, pentru început recomandåm folosirea
poziøiei mijlocii) (fig. 9 – 10). 

6. Aμezaøi motosapa pe poziøia normalå μi
introduceøi tracøiunea bowden a cuplajului prin
orificiul de jos de la suportul pentru etrierul de
ghidare (fig. 11).

7. Introduceøi suportul pentru etrierul de ghidare pe
unitatea de motor μi fixaøi-o cu μuruburile (14),
μaibele elastice (17) μi μaibele (16) aμa cum este
indicat în figurile 12 – 14. 

8. Introduceøi acum etrierul de ghidare prin orificiile
de la suportul etrierului de ghidare μi fixaøi-l cu
μuruburile (13), μaibele (18) μi piuliøele (15) aμa

cum este indicat în figurile 15 – 16.
9. Treceøi cablul de cuplare prin suportul pentru

etrierul de ghidare μi fixaøi reglajul tracøiunii
bowden în verigile prevåzute în acest sens de la
etrierul de ghidare prin desfacerea contrapiuliøei
superioare μi introducerea filetului de reglare prin
verigå. Agåøaøi acum tracøiunea bowden de
mânerul de cuplare.

10. Introduceøi mânerul de cuplare pe etrierul de
ghidare din stânga μi fixaøi mânerul de cuplare cu
μurubul (21) μi piuliøa cu pålårie (22) pe etrierul
de ghidare (vezi fig. 18).

11. Alegeøi lungimea corectå cu ajutorul reglajului
(vezi fig. 17/A) în modul urmåtor: atunci când
mânerul de cuplare este apåsat cureaua de
transmisie trebuie så fie tensionatå în aμa fel
încât stelele pråμitoare så se roteascå iar atunci
când mânerul de cuplare nu este acøionat stelele
nu au voie så se miμte. În final cele douå piuliøe
se vor strânge pe contrasens.

12. Pentru montarea levierului de gaz desfaceøi mai
întâi înμurubarea acestuia. Fixaøi levierul de gaz
de etrierul de ghidare din dreapta (5) (fig. 19).

13. Montaţi contrafişa transversală (26) cu şuruburile
(21) şi piuliţele (15), aşa cum este arătat în figura
15a. 

Atenøie! La prima punere în funcøiune trebuie introdus
ulei pentru motor μi carburant. 
� Se va controla nivelul carburantului μi uleiului de

motor, eventual se va completa.
� Se va asigura cå cablul de aprindere este fixat la

bujie. 
� Se va analiza zona imediat apropiatå motosapei. 

6. Utilizarea

� Se regleazå opritorul de adâncime (4) pe
înåløimea doritå μi se asigurå cu μplintul.

� Roata de transport se rabateazå în sus μi se va
øine cont ca boløul blocajului så fie prins în låcaμ
în faøå.

� Robinetul de benzinå (fig. 1/poz. A) se comutå
pe poziøia „ON“.

� Butonul de pornire se roteμte în jos pe poziøia
μoc (fig. 19/ poz. A).

� Se trage cablul de pornire încet pânå la
rezistenøå apoi se trage cu putere. Dacå motorul
nu porneμte imediat se repetå procesul de
pornire. 

� Butonul de pornire pe poziøia din mijloc: (fig.
19/poz. B) = poziøii de lucru (mersul motorului:
încet/rapid)

� Butonul de pornire pe poziøia (fig.19/ poz.C) =
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motorul oprit
� În funcøie de înåløimea corporalå suportul

etrierului de ghidare poate fi reglat complet sus.
Pentru aceasta se desfac μuruburile (fig. 14/ poz.
A), se regleazå consola μi se strâng din nou
μuruburile.

� Pentru a pune în miμcare stelele pråμitoare
mânerul de cuplare (8) se øine apåsat în jos. În
momentul eliberårii mânerului de cuplare, stelele
se opresc (în cazul în care acestea nu se opresc,
se regleazå cablul de cuplare).

7. Curăţare, întreţinere, depozitare şi
comandarea pieselor de schimb

Înaintea tuturor lucrărilor de curăţare şi întreţinere
scoateţi ştecherul bujiei

7.1 Curåøirea
� Påstraøi curate dispozitivele de protecøie, μliøele

de aerisire μi carcasa maμinii. Îtergeøi aparatul cu
o cârpå curatå sau suflaøi praful cu aer sub
presine la o presine micå. 

� Noi recomandåm curåøirea aparatului imediat
dupå fiecare folosire.

� Curåøaøi aparatul cu o cârpå umedå μi puøin
såpun lichid. Nu folosiøi detergenøi sau solvenøi;
aceμtia pot ataca piesele din material plastic ale
aparatului. Fiøi atenøi så nu intre apå în interiorul
aparatului.

7.2 Lucråri de întreøinere
Atenøie! Opriøi imediat aparatul μi adresaøi-vå
comerciantului dumneavoastrå autorizat:

� Atunci când remarcaøi vibraøii sau zgomote
neobiμnuite. 

� Atunci când motorul pare a fi suprasolicitat sau
prezintå rateuri la aprindere.

7.2.1 Lucråri de întreøinere la filtrul de aer
� Filtrul de aer se va controla μi curåøa înaintea

fiecårei utilizåri iar dacå este necesar se va
schimba.

� Desfaceøi μuruburile de la capacul filtrului de aer
(fig. 20) μi scoateøi filtrul afarå (fig. 21).

� Scoateøi elementul filtrant (fig. 22).
� Pentru curåøirea elementului filtrant nu se vor

folosi detergenøi agresivi sau benzinå.
� Elementul de filtrare se curåøå prin lovire pe o

suprafaøå planå. 
� Montarea se efectueazå în ordinea inverså

demontårii. 

7.2.2 Lucråri de întreøinere la bujii
Controlaøii bujiile dupå primele 10 ore de funcøionare
dacå nu sunt murdare μi dacå este necesar curåøaøi-
le cu o perie din sârmå de cupru. Apoi bujiile se vor
controla la fiecare 50 de ore de funcøionare.
� Scoateøi μtecherul bujiei (fig. 23) cu o miμcare de

rotire.
� Îndepårtaøi bujia (fig. 23/poz. A) cu ajutorul cheii

pentru bujii anexate.
� Montarea se efectueazå în ordinea inverså

demontårii.

7.2.3 Schimbarea uleiului / controlul nivelului
uleiului (înaintea oricårei folosiri)
Schimbarea uleiului pentru motor se va efectua în
stare caldå a motorului.
� Se va folosi numai ulei pentru motoare (10W30).
� Se scoate bagheta de måsurare a uleiului (fig. 24

/ poz. A).
� Se deschide μurubul de scurgere a uleiului (fig.

24 / poz. B) μi se laså så se scurgå uleiul cald
într-un recipient de colectare. 

� Dupå scurgerea completå a uleiului vechi se
închide la loc μurubul de scurgere.

� Se introduce ulei pentru motoare pânå la
marcajul superior al baghetei de måsurare a
uleiului (fig. 25/H) (cca. 0,6l). 

� Atenøie! Pentru verificarea nivelului uleiului
bagheta de måsurare a uleiului nu se va
înμuruba ci se va întroduce numai pânå la filet (H
= max, L = min.).

� Uleiul rezidual trebuie îndepårtat corespunzåtor.

7.2.4 Reglarea tracøiunii bowden
Pe poziøia de lucru mânerul de cuplare trebuie så
poatå fi apåsat pânå pe etrierul de împingere cu o
forøå relativ micå. Dacå tracøiune bowden este
tensionatå prea tare, aceasta trebuie låsatå mai lung.
Pentru aceasta se desfac contrapiuliøele aflate vis-a-
vis de tracøiunea prin cablu principalå, se prelungeμte
îmbinarea prin μuruburi μi se strâng la loc
contrapiuliøele (vezi fig. 17/A). În cazul în care stelele
pråμitoare nu se mai rotesc, îmbinarea prin μuruburi
trebuie scurtatå (analog celor descrise anterior).

24
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7.2.5 Angrenajul motosapei
Antrenarea angrenajului se realizeazå printr-o curea
de transmisie. Angrenajul poate fi reparat dacå este
necesar. Pentru aceasta adresaøi-vå service-ului
pentru clienøi. 

7.3 Depozitarea
Scurgeøi carburantul din rezervor înainte de
scoaterea aparatului pentru o perioadå îndelungatå
din funcøiune. Curåøaøi aparatul μi acoperiøi toate
pårøile metalice cu un film subøire de ulei pentru a le
proteja împotriva ruginei. 
Depozitaøi aparatul într-o încåpere curatå μi uscatå.

7.4 Comanda pieselor de schimb
La comanda pieselor de schimb trebuiesc
menøionate urmåtoarele date:
� Tipul aparatului
� Numårul articolului aparatului
� Numårul de identificare al aparatului
� Numårul piesei de schimb respective

Informaøii μi preøuri actuale gåsiøi la adresa www. isc-
gmbh.info

8. Îndepårtarea μi reciclarea

Aparatul se gåseμte într-un ambalaj pentru a se
preveni deteriorårile pe timpul transportului. Acest
ambalaj este o resurså μi deci refolosibil μi poate fi
supus unui ciclu de reciclare. 
Aparatul μi auxiliarii acestuia sunt fabricaøi din
materiale diferite cum ar fi de exemplu metal μi
material plastic. Piesele defecte se vor preda la un
centru de colectare pentru deμeuri speciale.
Interesaøi-vå în acest sens în magazinele de
specialitate sau la administraøia localå!
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9. Planul depistårii deranjamentelor

Indicaøie avertizoare: Înaintea efectuårii lucrårilor de inspecøie sau ajustare se decupleazå mai întâi motorul
μi se trage cablul de pornire.

Indicaøie avertizoare: Dacå dupå o ajustare sau reparaøie motorul a mers câteva minute, fiøi atenøi cå
eμapamentul μi alte pårøi s-au înfierbântat. Deci nu le atingeøi pentru a evita arsurile.

Deranjamentu Cauza posibilå Remediarea

Mers neliniμtit, vibraøii puternice la
aparat

- μuruburi nestrânse
- bujie defectå

- se verificå μuruburile
- se înlocuieμte bujia

Motorul nu merge - levierul de gaz pe poziøie falså
- bujie defectå
- rezervorul de carburant gol
- robinetul de benzinå închis

- se verificå reglajul
- se înlocuieμte bujia
- se introduce carburant
- se deschide robinetul de benzinå

Motorul merge neliniμtit - filtrul de aer murdar
- bujie defectå, murdarå

- se curåøå filtrul de aer
- se curåøå, înlocuieμte bujia

Puterea de antrenare scade - jocul cuplului prea mare
- cureaua de transmise nestrânså

- se regleazå cablul de cuplare 
- se va contacta un service pentru 
clienøi autorizat

Motorul nu poate fi pornit sau se
opreμte dupå un timp de
funcøionare scurt

- bujie plinå de funingine

- nu existå carburant

- se curåøå bujia, respectiv se înlo
cuieμte distanøa dintre electrozi 
0,6 mm

- se completeazå carburantul
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Съдържание:

1. Указания за безопасност
2. Описание на уреда
3. Употреба по предназначение
4. Технически данни
5. Преди пускане в експлоатация
6. Обслужване
7. Почистване, поддръжка, съхраняване, и

поръчване на резервни части
8. Екологосъобразно отстраняване и повторна

употреба
9. План за откриване на грешки
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� Внимание!
При използването на уредите трябва се спазят
някои предпазни мерки, свързани със
безопасността, за да се предотвратят
наранявания и щети. За целта внимателно
прочетете това упътване за употреба/указанията
за безопасност. Пазете го добре, за да
разполагате с информацията по всяко време. В
случай, че трябва да предадете уреда на други
лица, моля, предайте им това упътване за
употреба/тези указания за безопасност.
Ние не поемаме отговорност за злополуки или
щети, които възникват вследствие на не
съблюдаването на това упътване и на указанията
за безопасност.

1. Инструкции за безопасност

Съответните инструкции за безопасност ще
намерите в приложената брошура.

� ПРЕДУПРЕЖДЕНИЕ!
Прочетете всички указания за безопасност и
инструкции.
Пропуските при спазването на указанията за
безопасност и инструкциите могат да имат като
последица електрически удар, пожар и/или тежки
наранявания.
Съхранете за в бъдеще всички указания за
безопасност и инструкции.

Обяснение на символите върху уреда
(карт. 26):
1. Внимание! Прочетете упътването за работа. 

Следвайте предупредителните указания и 
инструкциите за безопасност.

2. Внимание! Опасност от нараняване от 
въртящи се части. Дръжте на разстояние 
ръце, крака и облекло.

3. Обърнете внимание на стабилното 
положение на машината, когато я напускате.

4. Внимание! Горещи части. Поддържайте 
разстояние.

5. Внимание! По време на зареждане на гориво 
спрете мотора.

6. Описание на лоста на съединителя: 0 = Нож 
на фрезата стоп; 1 = Нож на фрезата 
включен

2. Описание на уреда (фигура 1-3)

1 Държач за управляващите ръкохватки
2 Транспортно колело с държач
3 Мотор/предавателен механизъм
4 Ограничител за дълбочината
5 Ръкохватка - лост за горивото
6 Ръкохватка - дръжка за съединителя
7 Реверсивен пусков механизъм
8 Дръжка за съединителя 
9 Шпилка за ключа за запалителната свещ
10 Ключ за запалителната свещ
11 Предпазен шплент за ограничителя за 

дълбочина
12 Пружина за транспортното колело
13 4х Болт за закрепване на ръкохватките 

М6х30
14 4х Болт за държача на ръкохватките М6х20
15 8х Гайка М6
16 4х Шайба ( 6
17 4х Зегершайба ( 6
18 4х Шайба голяма ( 6
19 Болт М8х80
20 Гайка М8
21 5x Болт М6х35
22 Покриваща гайка М6
23 Предпазен шплент за пружината
24 Гаечен ключ 10/12
25 Гаечен ключ 13/15
26 Напречна траверса

3. Употреба според
предназначението 

Уредът е подходящ за фрезоване на лехи и
ниви. Съблюдавайте безусловно ограниченията
в допълнителните инструкции за безопасност.

Уредът трябва да се използва само според
неговото предназначение. Всяка друга употреба,
различна от тази, не е по предназначението. За
възникващи от това щети или наранявания от
всякакъв вид отговаря
потребителят/обслужващото лице, а не
производителят.

Моля, имайте предвид, че нашите уреди според
предназначението си не са конструирани за
промишлена, занаятчийска или индустриална
употреба. Ние не поемаме никаква гаранция, ако
уредът се използва в промишлени, занаятчийски
или индустриални предприятия, както и при
подобни на тях дейности.
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4. Технически данни

Мотор: 4-тактов, 163 см3

Мощност на мотора: 3,3 кВт/ 4,5 к.с.

Работни обороти на мотора: 3600 мин-1

Работна широчина: 36 см

Нож на фрезата (: 26 см

Ход напред: 1

Система за пускане: 

Реверсивен пусков механизъм

Гориво: Нормален бензин безоловен

Моторно масло: около 0,6 л (10W30)

Обем на резервоара: около 2,2 л

Вибрации ahv: 6,1 м/сек2

Тегло: 34 кг

Запалителна свещ: F7 TC

5. Преди пускане в експлоатация

1. Поставете мотора/предавката от лявата 
страна и монтирайте мотофрезата както 
следва:

2. Пъхнете държача на транспортното колело в 
захвата на задвижващата част (виж карт. 4)

3. Закрепете държача на транспортното 
колело с помощта на болт (19) и гайка (20) 
(виж карт. 5 и 6)

4. Обтегнете пружината между моторната част 
и държача на транспортното колело (2). При 
това първо окачете куката на пружината в 
отвора на вътрешната страна на предавката 
в предвидения отвор. След това свържете 
халката на пружината с растера на шпилката 
на транспортното колело. Сега пазете 
пружината да не се изплъзне надолу, като 
пъхнете предпазния шплент (23) в 
предвидения отвор на шпилката на 
транспортното колело (карт. 7-8).

5. Сега пъхнете ограничителя за дълбочина в 
задния отвор на предавката и го закрепете с 
предпазния шплент (11) на подходяща за Вас 
работна височина (имате на разположение 3 
позиции, в началото Ви препоръчваме 
средната позиция) (карт. 9-10).

6. Сега изправете мотофрезата и пъхнете 
теглича на съединителя през долния отвор 
на държача за управляващите ръкохватки 
(карт. 11).

7. Поставете държача за управляващите 
ръкохватки на мотора и го закрепете с болт 
(14), зегершайба (17) и шайба (16), както е 

показано на карт. 12-14.
8. Сега пъхнете управляващите ръкохватки 

през отворите на държача на 
управляващите ръкохватки и ги закрепете с 
болтове (13), шайби (18) и гайки (15), както е 
показано на карт.15-16.

9. Прекарайте въжето на съединителя през 
държача за управляващите ръкохватки и 
закрепете регулиращата част на теглича на 
предвидената за това халка на 
управляващата ръкохватка, при което 
развийте горната контрагайка и пъхнете 
резбата на регулиращата част през халката. 
Сега окачете теглича на лоста за 
съединителя.

10. Поставете лоста за съединителя на лявата 
управляваща ръкохватка и закрепете лоста 
за съединителя с болт (21) и покриваща 
гайка (22) към ръкохватката (виж карт. 18).

11. Нагласете правилната дължина с помощта 
на регулирането както следва (виж 
карт.17/А): При натиснат лост на 
съединителя, клиновият ремък трябва да 
бъде опънат така, че звездичките да се 
въртят, при отпуснат лост на съединителя 
звездичките не бива да се движат. След 
това завийте двете гайки една срещу друга.

12. За монтиране на лоста за горивото първо 
развийте болтовата връзка на лоста за 
горивото. Закрепете лоста за горивото на 
дясната управляваща ръкохватка (5) (карт. 
19).

13. Монтирайте напречната траверса (26) с
помощта на винтовете (21) и гайките (15),
както е показано на изображение 15a.

Внимание! При първо пускане в експлоатация
трябва да се налее моторно масло  и гориво.
� Проверете нивото на гориво и моторно

масло, евентуално допълнете
� Убедете се, че кабела на запалителната

свещ е закрепен на свещта
� Преценявайте непосредствената околна

среда на мотофрезата

6. Обслужване

� Регулирайте ограничителя за дълбочина (4)
на правилната височина и го подсигурете със
шплент.

� Вдигнете нагоре транспортното колело и
обърнете внимание, шпилката на растера да
е фиксирана напред в захвата.

� Поставете бензиновия кран (карт. 1/поз. А)
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на “ON”.
� Поставете лоста на стартера надолу на

позиция Срщлу (карт. 19/поз. А).
� Дръпнете леко до отпор стартовия въжен

теглич, след това го издърпайте силно. Ако
моторът не запали веднага, повторете
стартирането.

� Положение на лоста на стартера в средата
(карт. 19/поз. B) = Работни положения (Ход
на мотора: бавно/бързо)

� Положение на лоста на стартера (карт.
19/поз. С) = Стоп на мотора

� Според ръста си можете да вдигнете нагоре
целия държач на управляващите
ръкохватки. За тази цел развийте болтовете
(карт. 14/поз. A), регулирайте конзолата и
отново завийте болтовете.

� За да задвижите звездичките, дръжте
натисната надолу дръжката на съединителя
(8). След отпускане на дръжката на
съединителя звездичките спират да се
движат (в случай, че не спират, регулирайте
въжето на съединителя).

7. Почистване, поддръжка,
съхраняване, и поръчване на
резервни части

Издърпайте преди всички работи, свързани с
почистването и поддръжката щекера на
запалителната свещ.

7.1 Почистване
� Поддържайте защитните приспособления,

въздушните отвори и корпуса на мотора
колкото е възможно по-чисти и без прах.
Изтъркайте уреда с чиста кърпа или го
продухайте със сгъстен въздух при ниско
налягане.

� Препоръчваме да почиствате уреда директно
след всяко използване.

� Почиствайте уреда редовно с влажна кърпа и
малко течен сапун. Не използвайте
почистващи препарати или разтворители; те
биха могли да причинят разяждане на
пластмасовите части на уреда. Внимавайте за
това, никаква вода да не проникне във
вътрешността на уреда

7.2 Поддръжка
Внимание: Спрете веднага уреда и се
обърнете към Вашия оторизиран
професионален търговец:

� При необичайни вибрации или шумове.
� Когато моторът изглежда претоварен, или

има грешни запалвания.

7.2.1 Поддръжка въздушен филтър
� Преди всяка употреба въздушният филтър

да се проверява, почиства, при
необходимост да се подмени.

� Отворете болтовете на капака на въздушния
филтър (карт. 20) и го свалете (карт. 21).

� Извадете филтърния елемент (карт. 22).
� За почистването на филтърния елемент не

бива да се използват силни почистващи
средства или бензин.

� Почистете филтърния елемент чрез
изтупване на плоска повърхност.

� Монтирането се извършва в обратна
последователност.

7.2.2 Поддръжка запалителна свещ 
Проверете запалителната свещ за замърсяване
първоначално след 10 работни часа и я
почистете, когато е необходимо с медна телена
четка. След това обслужвайте запалителната
свещ на всеки 50 работни часа.
� Извадете щепсела на запалителната свещ

със завъртане (карт. 23).
� Отстранете запалителната свещ (карт.

23/поз. А) с приложения ключ за запалителни
свещи.

� Монтирането се извършва в обратна
последователност.

7.2.3 Смяна на маслото/Проверете нивото на
маслото (преди всяка употреба)
Смяната на маслото на мотора трябва да се
извършва при мотор с работна топлина.
� Използвайте само моторно масло (10W30).
� Извадете измервателната щека за маслото

(карт. 24/поз. A).
� Отворете изпускателния болт за маслото

(карт. 24/поз. B) и изпуснете топлото
моторно масло в събирателен съд.

� След изтичане на старото масло затворете
изпускателния болт за маслото.

� Напълнете моторно масло до горната
маркировка на измервателната щека (карт.
25/H) (около 0,6 л).

� Внимание! За проверка нивото на маслото не
завивайте измервателната щека за маслото,
а я пъхнете само до резбата (В = макс. / Д=
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мин.).

� Старото масло трябва да бъде отстранено
екологосъобразно.

7.2.4 Регулиране на тегличите
В работно положение лоста на съединителя
трябва да може да бъде натиснат надолу до
плъзгащата скоба с минимално усилие. Ако при
това теглича е обтегнат много силно, същият
трябва да се регулира по-дълъг. За целта
развийте контрагайката срещу основния въжен
теглич, удължете болтовата връзка и след това
отново завийте контрагайката (виж карт.17/A). В
случай, че звездичките вече не се въртят,
болтовата връзка трябва да се скъси
(аналогично на описаното по-горе).

7.2.5 Предавателен механизъм на
мотофрезата 
Задвижването на предавателния механизъм
става чрез клинов ремък. Предавателният
механизъм може да се ремонтира, когато е
необходимо. За целта се обърнете към сервиза.

7.3 Съхраняване 
Изпразнете резервоара за горивото, преди да
спрете машината от работа за по-дълго време.
Почистете уреда и покрийте всички метални
части с тънък маслен филм, за защита от
ръждясване.
Съхранявайте уреда в чисто и сухо помещение.

7.4 Поръчка на резервни части
При поръчка на резервни части трябва да се
посочат следните данни:
� Тип на уреда
� Артикул номер на уреда
� Идентификационен номер на уреда 
� Номер на необходимата резервна част

Актуални цени и информация ще намерите под
www.iscgmbh.info

8. Екологосъобразно отстраняване и
повторно използване

Уредът се намира в опаковка, за да се
предотвратят щети при транспортирането. Тази
опаковка представлява суровина и затова може
да се използва повторно или да се върне към
цикъла за повторна преработка на суровините.
Уредът и неговите части са съставени от
различни материали, като например метал и
пластмаси. Изхвърлете дефектните монтажни
части за екологосъобразно отстраняване на
отровни отпадъци. Осведомете се в
специализиран магазин или в общинската
администрация!
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9. План за откриване на грешки

Предупредително указание: Първо изключете мотора и издърпайте запалителния кабел, преди да
предприемете инспектиране или регулиране.

Предупредително указание: эогато след регулиране или ремонт моторът е работил няколко минути,
мислете за това, че ауспухът и други части са горещи. Не ги докосвайте, за да предотвратите
изгаряния.

Смущения Възможни причини Отстраняване

Шумен ход, силно вибриране на
уреда

- Болтовете разхлабени
- Запалителната свещ дефектна

- Да се проверят болтовете
- Да се подмени запалителната
свещ

Моторът не работи - Грешно положение на лоста за 
гориво

- Запалителната свещ дефектна 
- Резервоарът за гориво празенк
- Бензиновият кран затворен

- Да се провери регулирането
- Да се подмени запалителната 
свещ 

- Да се налее гориво
- Да се отвори бензиновия кран 

Моторът работи шумно - Замърсен въздушен филтър

- Замърсена Да се почисти свещ, 
дефектна

- Да се почисти въздушния 
филтър

- Да се почисти запалителната 
свещ, да се подмени

Отслабва задвижващата сила - Луфта на съединителя е много 
голям

- элиновият ремък разхлабен

- Да се регулира въжето на 
съединителя

- Да се потърси оторизиран
сервиз

Моторът не може да се запали
или след кратко време загасва

- Запалителната свещ нагоряла
- Няма гориво

- Да се почисти запалителната 
свещ, респ. да се подмени 
Разстояние между електродите 
0,6 мм

- Да се налее гориво
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Περιεχόμενα:

1. Υποδείξεις ασφαλείας
2. Περιγραφή της συσκευής 
3. Ενδεδειγμένη χρήση
4. Τεχνικά χαρακτηριστικά
5. Πριν τη θέση σε λειτουργία
6. Χειρισμός
7. Καθαρισμός, συντήρηση, αποθήκευση και

παραγγελία ανταλλακτικών
8. Διάθεση στα απορρίμματα και

επαναχρησιμοποίηση
9. Πίνακας αναζήτησης αιτίας βλάβης
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� ¶ÚÔÛÔ¯‹!
∫·Ù¿ ÙË ̄ Ú‹ÛË ÙˆÓ Û˘ÛÎÂ˘ÒÓ Ú¤ÂÈ Ó·

Ï·Ì‚¿ÓÔÓÙ·È ÔÚÈÛÌ¤Ó· Ì¤ÙÚ· ·ÛÊ·ÏÂ›·˜ ÚÔ˜

·ÔÊ˘Á‹ ÙÚ·˘Ì·ÙÈÛÌÒÓ Î·È ̇ ËÌÈÒÓ. °È· ÙÔ ÏfiÁÔ

·˘Ùfi ·Ú·Î·ÏÔ‡ÌÂ Ó· ‰È·‚¿ÛÂÙÂ ÚÔÛÂÎÙÈÎ¿ ·˘Ù‹

ÙËÓ √‰ËÁ¿È ̄ Ú‹ÛË˜. º˘Ï¿ÍÙÂ ÙËÓ Î·Ï¿ ÁÈ· Ó· ¤¯ÂÙÂ

ÙÈ˜ ÏËÚÔÊÔÚ›Â˜ ÛÙË ‰È¿ıÂÛ‹ Û·˜ ·Ó¿ ¿Û· ÛÙÈÁÌ‹.

∂¿Ó ‰ÒÛ·ÙÂ ÙË Û˘ÛÎÂ˘‹ ÛÂ ¿ÏÏ· ¿ÙÔÌ·,

·Ú·Î·ÏÔ‡ÌÂ Ó· ÙÔ˘˜ ·Ú·‰ÒÛÂÙÂ Î·È ·˘Ù‹ ÙËÓ

√‰ËÁ¿È ̄ Ú‹ÛË˜.

¢ÂÓ ·Ó·Ï·Ì‚¿ÓÔ˘ÌÂ Î·Ì›· Â˘ı‡ÓË ÁÈ· ·Ù˘¯‹Ì·Ù·

Ô˘ ÔÊÂ›ÏÔÓÙ·È ÛÙË ÌË Ù‹ÚËÛË  ·˘Ù‹˜ ÙË˜ √‰ËÁ›·˜

Î·È ÙˆÓ ̆ Ô‰Â›ÍÂˆÓ ·ÛÊ·ÏÂ›·˜.

1. ÀÔ‰Â›ÍÂÈ˜ ·ÛÊ·ÏÂ›·˜

™ÙÔ Û˘ÓËÌÌ¤ÓÔ Ê˘ÏÏ¿‰ÈÔ ı· ‚ÚÂ›ÙÂ ÙÈ˜ Û¯ÂÙÈÎ¤˜

˘Ô‰Â›ÍÂÈ˜ ·ÛÊ·ÏÂ›·˜.

� ΠΡΟΣΟΧΗ!
Διαβάστε όλες τις Υποδείξεις ασφαλείας και
τις Οδηγίες.
Εάν δεν ακολουθήσετε τις Υποδείξεις ασφαλεία και
τις Οδηγίες δεν αποκλείονται ηλεκτροπληξία,
πυρκαγιά και/ή σοβαροί τραυματισμοί.
Φυλάξτε προσεκτικά όλες τις Υποδείξεις
ασφαλεάις και τις Οδηγίες για το μέλλον.

∂ÍËÁ‹ÛÂÈ˜ ÙˆÓ Û˘Ì‚fiÏˆÓ ¿Óˆ ÛÙË Û˘ÛÎÂ˘‹
(εικ. 26):
1. ¶ÚÔÛÔ¯‹! ¢È·‚¿ÛÙÂ ÙËÓ √‰ËÁ›· ̄ Ú‹ÛË˜. 

∞ÎÔÏÔ˘ı‹ÛÙÂ ÙÈ˜ ̆ Ô‰Â›ÍÂÈ˜ ·ÛÊ·ÏÂ›·˜ Î·È ÙÈ˜ 

ÚÔÂÈ‰ÔÔÈ‹ÛÂÈ˜.

2. ¶ÚÔÛÔ¯‹! ∫›Ó‰˘ÓÔ˜ ÙÚ·˘Ì·ÙÈÛÌÔ‡ ·fi 

ÂÚÈÛÙÚÂÊfiÌÂÓ· ÙÌ‹Ì·Ù·. ¡· ÎÚ·Ù¿ÙÂ Ì·ÎÚÈ¿ 

Ù· ̄ ¤ÚÈ·, Ù· fi‰È· Î·È Ù· ÚÔ‡¯·.

3. ™ÈÁÔ˘ÚÂ˘ıÂ›ÙÂ ˆ˜ Ë ÌË¯·Ó‹ Â›Ó·È ÛÂ ÛÙ·ıÂÚ‹ 

ı¤ÛË fiÙ·Ó ÙËÓ ÂÁÎ·Ù·ÏÂ›ÂÙÂ.

4. ¶ÚÔÛÔ¯‹, Î·˘Ù¿ ÙÌ‹Ì·Ù·. ¡· ÙËÚÂ›ÙÂ 

·fiÛÙ·ÛË.

5. ¶ÚÔÛÔ¯‹! ∫·Ù¿ ÙË ‰È¿ÚÎÂÈ· Ï‹ÚˆÛË˜ ÌÂ

‚ÂÓ˙›ÓË Ó· Û‹ÓÂÙÂ ÙÔÓ ÎÈÓËÙ‹Ú·.

6. ¶ÂÚÈÁÚ·Ê‹ ÌÔ¯Ïfi˜ Û‡ÌÏÂÍË˜: 0 = ÛÎ·ÙÈÎfi 

Ì·¯·›ÚÈ ™Δ√¶, 1 = ÛÎ·ÙÈÎfi Ì·¯·›ÚÈ 

∂¡∂ƒ°√¶√π∏™∏.

2. Περιγραφή της συσκευής (εικ. 1-3) 

1 ™Ù‹ÚÈÁÌ· ÙÈÌÔÓÈÔ‡ Ô‰‹ÁËÛË˜

2 ΔÚÔ¯fi˜ ÌÂÙ·ÊÔÚ¿˜ ÌÂ ÛÙ‹ÚÈÁÌ·

3 ∫ÈÓËÙ‹Ú·˜ / ∫È‚ÒÙÈÔ Ù·¯˘Ù‹ÙˆÓ

4 √‰ËÁfi˜  ‚¿ıÔ˘˜

5 ΔÈÌfiÓÈ – ÌÔ¯Ïfi˜ ÁÎ·˙ÈÔ‡

6 ΔÈÌfiÓÈ – Ï·‚‹ Û˘ÌÏ¤ÎÙË

7 ªÔ¯Ïfi˜ ·ÓÙÈÛÙÚÔÊ‹˜ 

8 §·‚‹ Û˘ÌÏ¤ÎÙË

9 ªÔ˘ÏfiÓÈ ÁÈ· ÎÏÂÈ‰› ÌÔ˘˙›

10 ∫ÏÂÈ‰› ÁÈ· ÌÔ˘˙›

11 ∫Ô›ÏÈ ·ÛÊ·ÏÂ›·˜ ÁÈ· Ô‰ËÁfi ‚¿ıÔ˘˜

12 ∂Ï·Ù‹ÚÈÔ ÁÈ· ÙÚÔ¯fi ÌÂÙ·ÊÔÚ¿˜

13 4 ‚›‰Â˜ ÁÈ· ÛÙÂÚ¤ˆÛË ÙÈÌÔÓÈÔ‡ M6x30

14 4 ‚›‰Â˜ ÁÈ· ÛÙÂÚ¤ˆÛË ÙÈÌÔÓÈÔ‡ M6x20

15 8 ·ÍÈÌ¿‰È· M6

16 4 ÚÔ‰¤ÏÏÂ˜ Ø6

17 4 ‰·ÎÙ‡ÏÈÔÈ Û˘ÁÎÚ¿ÙËÛË˜ Ø6

18 4 ‰›ÛÎÔ˜ ÌÂÁ¿ÏÔ˜ Ø6

19 μ›‰· M8x80

20 ¶·ÍÈÌ¿‰È M8

21 5x μ›‰· M6x35

22 ¶·ÍÈÌ¿‰È ÚÔÛÙ·Û›·˜ M6

23 ∫Ô›ÏÈ ·ÛÊ·ÏÂ›·˜ ÁÈ· ÂÏ·Ù‹ÚÈÔ

24 ∫ÏÂÈ‰› ÁÈ· Î˘ÏÈÓ‰ÚÈÎfi ·ÍÈÌ¿‰È 10/12

25 ∫ÏÂÈ‰› ÁÈ· Î˘ÏÈÓ‰ÚÈÎfi ·ÍÈÌ¿‰È 13/15

26 Eγκάρσια δοκίδα

3. ™ˆÛÙ‹ ¯Ú‹ÛË

∏ Û˘ÛÎÂ˘‹ Â›Ó·È Î·Ù¿ÏÏËÏË ÁÈ· ÊÚÂ˙¿ÚÈÛÌ·

ÛÎÏËÚÔ‡ Â‰¿ÊÔ˘˜  ·ÚÙÂÚÈÒÓ Î·È  ̄ ˆÚ·ÊÈÒÓ.

¶·Ú·Î·ÏÔ‡ÌÂ Ó· ÚÔÛ¤ÍÂÙÂ ÔˆÛ‰‹ÔÙÂ  ÙÔ˘˜

ÂÚÈÔÚÈÛÌÔ‡˜  ÛÙÈ˜ ÚfiÛıÂÙÂ˜ ̆ Ô‰Â›ÍÂÈ˜

·ÛÊ·ÏÂ›·˜.

Η μηχανή επιτρέπεται να χρησιμοποιηθεί μόνο για
τον σκοπό για τον οποίο προορίζεται. Κάθε πέραν
τούτου χρήση δεν ανταποκρίενται στο σκοπό για
τον οποίο προορίζεται. Για βλάβες που οφείλονται
σε παρόμοια χρήση ή για τραυματισμούς παντός
είδους ευθύνεται ο χρήσητς/χειριστής και όχι ο
κατασκευαστής.

Παρακαλούμε να προσέξετε πως οι συσκευές μας
δεν προορίζονται και δεν έχουν κατασκευαστεί για
επαγγελματική, βιοτεχνική ή βιομηχανική χρήση.
Δεν αναλαμβάνουμε εγγύηση σε περίπτωση κατά
την οποία η συσκευή χρησιμοποιήθηκε σε
συνεργεία, βιοτεχνίες ή στη βιομηχανία ή σε
εργασίες παρόμοιες με αυτές.
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4. TÂ¯ÓÈÎ¿ ¯·Ú·ÎÙËÚÈÛÙÈÎ¿

∫ÈÓËÙ‹Ú·˜: 4¯ÚÔÓÔ˜, 163 ccm

πÛ¯‡˜ ÎÈÓËÙ‹Ú·: 3,3 kW/ 4,5 PS

∞ÚÈıÌfi˜ ÛÙÚÔÊÒÓ ÎÈÓËÙ‹Ú·: 3600 min-1

º¿Ú‰Ô˜ ÂÚÁ·Û›·˜: 36 cm

ª·¯·›ÚÈ Ø: 26 cm

Δ·¯‡ÙËÙ· ÂÌÚfi˜: 1

∂ÎÎ›ÓËÛË: Û‡ÛÙËÌ· ·ÓÙ›ÛÙÚÔÊË˜ ÂÎÎ›ÓËÛË˜

∫·‡ÛÈÌÔ: ∞ÌfiÏ˘‚‰Ë ‚ÂÓ˙ÈÓË

§¿‰È ÎÈÓËÙ‹Ú·: ÂÚ.0,6l (10W30)

ÃˆÚËÙÈÎfiÙËÙ· ÓÙÂfi˙ÈÙÔ˘: ÂÚ. 2,2 l

¢fiÓËÛË ÌË ·ÚÌÔÓÈÎ‹ (ahv): 6,1 m/s2

μ¿ÚÔ˜: 34 kg

∞Ó·ÊÏÂÎÙ‹Ú·˜: F7 TC

5. Πριν τη θέση σε λειτουργία

1. ∞ÎÔ˘Ì‹ÛÙÂ ÙË ÌÔÓ¿‰· ÙÔ˘ ÎÈÓËÙ‹Ú· Î·È ÙÔ

ÎÈ‚ÒÙÈÔ Ù·¯˘Ù‹ÙˆÓ ÛÙËÓ ·ÚÈÛÙÂÚ‹ ÏÂ˘Ú¿ Î·È

Û˘Ó·ÚÌÔÏÔÁ‹ÛÙÂ ÙÔ ÌÔÙÔÛÎ·ÙÈÎfi ̂ ˜

·ÎÔÏÔ‡ıˆ˜

2. μ¿ÏÙÂ ÙÔ ÛÙ‹ÚÈÁÌ· ÙÔ˘ ÙÚÔ¯Ô‡ ÌÂÙ·ÊÔÚ¿˜

ÛÙËÓ ̆ Ô‰Ô¯‹ ÙË˜ ÌÔÓ¿‰·˜ ÌÂÙ¿‰ÔÛË˜ Î›ÓËÛË˜

(‚Ï¤Â ÂÈÎ.4)

3. ™ÙÂÚÂÒÛÙÂ ÙÔ ÛÙ‹ÚÈÁÌ· ÙÔ˘ ÙÚÔ¯Ô‡ ÌÂÙ·ÊÔÚ¿˜

ÌÂ ÙË ‚Ô‹ıÂÈ· ÙË˜ ‚›‰·˜ (19) Î·È ÙÔ˘ ·ÍÈÌ·‰ÈÔ‡

(20) (‚Ï¤Â ÂÈÎ.5 Î·È 6)

4. ΔÂÓÙÒÛÙÂ ÙÔ ÂÏ·Ù‹ÚÈÔ ÌÂÙ·Í‡ ÙË˜ ÌÔÓ¿‰·˜ ÙÔ˘

ÎÈÓËÙ‹Ú· Î·È ÙÔ˘ ÛÙËÚ›ÁÌ·ÙÔ˜ ÙÔ˘ ÙÚÔ¯Ô‡

ÌÂÙ·ÊÔÚ¿˜ (2). °È· ÙÔ ÛÎÔfi ·˘Ùfi ÎÚÂÌ¿ÛÙÂ

ÚÒÙ· ÙÔ ¿ÁÎÈÛÙÚÔ ÛÙÔ ÂÏ·Ù‹ÚÈÔ ÛÙËÓ Ô‹ ÙË˜

ÂÛˆÙÂÚÈÎ‹˜ ÏÂ˘Ú¿˜ ÙÔ˘ ÎÈ‚ˆÙ›Ô˘ ÛÙËÓ

ÚÔ‚ÏÂfiÌÂÓË Ô‹. ∫·ÙfiÈÓ ‚¿ÏÙÂ ÙËÓ Ô‹

ÙÔ˘ ÂÏ·ÙËÚ›Ô˘ ÛÙÔ Ú¿ÛÙÂÚ ÙÔ˘ ÌÔ˘ÏÔÓÈÔ‡

ÛÙÔÓ ÙÚÔ¯fi ÌÂÙ·ÊÔÚ¿˜. ¶ÚÔÛÙ·Ù¤„ÙÂ ÙÒÚ· ÙÔ

ÂÏ·Ù‹ÚÈÔ ·fi ÔÏ›ÛıËÛË ‚¿˙ÔÓÙ·˜ ÙÔ ÎÔ›ÏÈ

·ÛÊ·ÏÂ›·˜ (23) ÛÙËÓ ÚÔ‚ÏÂfiÌÂÓË Ô‹  ÙÔ˘

ÌÔ˘ÏÔÓÈÔ‡ ÛÙÔÓ ÙÚÔ¯fi ÌÂÙ·ÊÔÚ¿˜ (ÂÈÎ. 7-8)

5. ¶ÚÔÛı¤ÛÙÂ ÙÒÚ· ÙÔÓ Ô‰ËÁfi ‚¿ıÔ˘˜ ÛÙËÓ ›Ûˆ

Ô‹ ÙË˜ ÌÔÓ¿‰·˜ ÙÔ˘ ÎÈ‚ˆÙ›Ô˘ Ù·¯˘Ù‹ÙˆÓ Î·È

ÛÙÂÚÂÒÛÙÂ ÙÔ ÌÂ ÙÔ ÎÔ›ÏÈ ·ÛÊ·ÏÂ›·˜ (11) ÛÙÔ

‡„Ô˜ ÂÚÁ·Û›·˜ Ô˘ Û·˜ Â›Ó·È ‚ÔÏÈÎfi (¤¯ÂÙÂ ÛÙË

‰È¿ıÂÛ‹ Û·˜ 3  ı¤ÛÂÈ˜, ÛÙËÓ ·Ú¯‹ Û˘ÓÈÛÙÔ‡ÌÂ

ÙË ÌÂÛ·›· ı¤ÛË) (ÂÈÎ. 9-10).

6. ™Ù‹ÛÙÂ ÙÒÚ· ÙÔ ÌÔÙÔÛÎ·ÙÈÎfi Î·È ÂÚ¿ÛÙÂ ÙÔ

Û˘ÚÌ·ÙfiÛ¯ÔÈÓÔ ÙÔ˘ Û˘ÌÏ¤ÎÙË ·fi ÙÔ Î¿Ùˆ

¿ÓÔÈÁÌ· ÛÙÔ ÛÙ‹ÚÈÁÌ· ÁÈ· ÙÔ ÙÈÌfiÓÈ (ÂÈÎ.11).

7. μ¿ÙÂ ÙÒÚ· ÙÔ ÛÙ‹ÚÈÁÌ· ÁÈ· ÙÔ ÙÈÌfiÓÈ ÛÙË

ÌÔÓ¿‰· ÙÔ˘ ÎÈÓËÙ‹Ú· Î·È ÛÙÂÚÂÒÛÙÂ ÙÔ ÌÂ ÙÈ˜

‚›‰Â˜ (14), ÙÔ ‰·ÎÙ‡ÏÈÔ Û˘ÁÎÚ¿ÙËÛË˜ (17) Î·È

ÙÔ˘˜ ‰›ÛÎÔ˘˜ (16) fiˆ˜ Ê·›ÂÓÙ·È ÛÙËÓ ÂÈÎfiÓ·

12-14.

8. ¶ÂÚ¿ÛÙÂ ÙÒÚ· ÙÔ ÙÈÌfiÓÈ ÛÙ· ·ÓÔ›ÁÌ·Ù· ÙÔ˘

ÛÙËÚ›ÁÌ·ÙÔ˜ ÁÈ· ÙÔ ÙÈÌfiÓÈ Î·È ÛÙÂÚÂÒÛÙÂ ÌÂ ÙÈ˜

‚›‰Â˜ (13), ÌÂ ÙÈ˜ ÚÔ‰¤ÏÏÂ˜ (18) Î·È Ù·

·ÍÈÌ¿‰È· (15) fiˆ˜ Ê·›ÓÂÙ·È ÛÙËÓ ÂÈÎ.15-16.

9. ¶ÂÚ¿ÛÙÂ ÙÔ Û¯ÔÈÓ› ÙÔ˘ Û˘ÌÏ¤ÎÙË Ì¤Û· ·fi ÙË

ÛÙÂÚ¤ˆÛË ÙÔ˘ ÙÈÌÔÓÈÔ‡ Î·È ÛÙÂÚÂÒÛÙÂ ÙË

Ú‡ıÌÈÛË ÙÔ˘ Û˘ÚÌ·ÙfiÛ¯ÔÈÓÔ˘ ÂÏ¤Á¯Ô˘ ÛÙËÓ

ÚÔ‚ÏÂfiÌÂÓË Ô‹ ÛÙÔ ÙÈÌfiÓÈ, ÍÂ‚È‰ÒÓÔÙÓ·˜

ÙÔ Â¿Óˆ ·ÍÈÌ¿‰È Î·È ‚¿˙ÔÓÙ·˜ ÙÔ ÛÂ›ÚˆÌ·

Ì¤Û· ÛÙËÓ Ô‹. ∫ÚÂÌ·ãÛÙÂ ÙÒÚ· ÙÔ

Û˘ÚÌ·ÙfiÛ¯ÔÈÓÔ ÂÏ¤¯Ô˘ ÛÙÔ ÌÔ¯Ïfi Û‡ÌÏÂÍË˜.

10. μ¿ÏÙÂ ÙÔ ÌÔ¯Ïfi Û‡ÌÏÂÍË˜ ÛÙÔ ·ÚÈÛÙÂÚfi ÙÈÌfiÓÈ

Î·È ÛÙÂÚÂÒÛÙÂ ÙÔ ÌÔ¯Ïfi Û‡ÌÏÂÍË˜ ÌÂ ÙË ‚›‰·

(21) Î·È ÙÔ ÚÔÛÙ·ÙÂ˘ÙÈÎfi ·ÍÈÌ¿‰È (22) ÛÙÔ

ÙÈÌfiÓÈ Ô‰‹ÁËÛË˜ (‚Ï¤Â ÂÈÎ.18).

11. ƒ˘ıÌ›ÛÙÂ ÙÔ ÛˆÛÙfi Ì‹ÎÔ˜ ÌÂ ÙË ‚Ô‹ıÂÈ· ÙË˜

Ú‡ıÌÈÛË˜ (‚Ï¤Â ÂÈÎ.17/A) ̂ ˜ ·ÎÔÏÔ‡ıˆ˜: ÌÂ

ÈÂÛÌ¤ÓÔ ÌÔ¯Ïfi Û‡ÌÏÂÍË˜ Ú¤ÂÈ Ô

ÙÚ·Â˙ÔÂÈ‰‹˜ ÈÌ¿ÓÙ·˜ Ó· Â›Ó·È ¤ÙÛÈ

ÙÂÓÙˆÌ¤ÓÔ˜, ÒÛÙÂ Ó· ÂÚÈÛÙÚ¤ÊÔÓÙ·È Ù·

ÛÎ·ÙÈÎ¿ ÂÍ·ÚÙ‹Ì·Ù·, fiÙ·Ó Ô ÌÔ¯Ïfi˜

Û‡ÌÏÂÍË˜ ÂÈÓ·È ̄ ·Ï·Úfi˜,‰ÂÓ Ú¤ÂÈ Ó·

ÂÚÈÛÙÚ¤ÊÔÓÙ·È Ù· ÛÎ·ÙÈÎ¿ ÂÍ·ÚÙ‹Ì·Ù·.

∫·ÙfiÈÓ ÛÊ›ÁÁÂÙÂ Ù· ·ÍÈÌ¿‰È·, ‚È‰ÒÓÔÓÙ·˜ ÙÔ

Î·ı¤Ó· ÛÙËÓ ·ÓÙ›ıÂÙË Î·ÙÂ‡ı˘ÓÛË.

12. °È· ÙË Û˘Ó·ÚÌÔÏfiÁËÛË ÙÔ˘ ÌÔ¯ÏÔ‡ ÙÔ˘ ÁÎ·˙ÈÔ‡,

ÍÂ‚È‰ÒÓÂÙÂ ÙÔ ‚È‰ˆÙfi Û‡Ó‰ÂÛÌÔ ÛÙÔ ÌÔ¯Ïfi ÙÔ˘

ÁÎ·˙ÈÔ‡. ™ÙÂÚÂÒÛÙÂ ÙÔ ÌÔ¯Ïfi ÙÔ˘ ÁÎ·˙ÈÔ‡ ÛÙÔ

‰ÂÍ› ÙÌ‹Ì· ÙÔ˘ ÙÈÌÔÓÈÔ‡ (5) (ÂÈÎ. 19).
13. Συναρμολογήστε την εγκάρσια δοκίδα (26) με

τις βίδες (21) και τα παξιμάδια (15) όπως
φαίνεται στην εικόνα 15α. 

¶ÚÔÛÔ¯‹! ∫·Ù¿ ÙËÓ ÚÒÙË ı¤ÛË ÛÂ ÏÂÈÙÔ˘ÚÁ›·

Ú¤ÂÈ Ó· ÁÂÌ›ÛÂÙÂ Ï¿‰È ÁÈ· ÎÈÓËÙ‹Ú· Î·È Î·‡ÛÈÌÔ.

� ∂Ï¤ÁÍÙÂ ÙË ÛÙ¿ıÌË ÙÔ˘ Î·‡ÛÈÌÔ˘ Î·È ÙÔ˘ Ï·‰ÈÔ‡

ÙÔ˘ ÎÈÓËÙ‹Ú·, ÂÓ‰Â¯ÔÌ¤Óˆ˜ Û˘ÌÏËÚÒÛÙÂ.

� ™ÈÁÔ˘ÚÂ˘ÙÂ›ÙÂ ˆ˜ ÙÔ Î·ÏÒ‰ÈÔ ·Ó¿ÊÏÂÍË˜ Â›Ó·È

ÛÙÂÚÂˆÌ¤ÓÔ ÛÙÔÓ ·Ó·ÊÏÂÎÙ‹Ú·.

� ∂ÈıÂˆÚ‹ÛÙÂ ÙË Á‡Úˆ ÂÚÈÔ¯‹ ÙÔ˘

ÌÔÙÔÛÎ·ÙÈÎÔ‡.

6. Χειρισμός

� TÚ˘ıÌ›ÛÙÂ ÙÔÓ Ô‰ËÁfi ‚¿ıÔ˘˜ (4) ÛÙÔ ÛˆÛÙfi

‡„Ô˜ Î·È ·ÛÊ·Ï›ÛÙÂ ÙÔÓ ÌÂ ÎÔ›ÏÈ.

� ™ÙÚ›„ÙÂ ÙÔÓ ÙÚÔ¯fi ÌÂÙ·ÊÔÚ¿˜ ÚÔ˜ Ù· Â¿Óˆ

Î·È ÚÔÛ¤ÍÙÂ Ó· È¿ÓÂÈ ÙÔ ÌÔ˘ÏfiÓÈ ÌÔÚÛÙ¿

ÛÙËÓ ̆ Ô‰Ô¯‹.

� μ¿ÏÙÂ ÙË ‚·Ï‚›‰· ÙË˜ ‚ÂÓ˙›ÓË˜ (ÂÈÎ.1/·ÚÈıÌ.A)

ÛÙË ı¤ÛË „ON“.
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� μ¿ÏÙÂ ÙÔ ÌÔ¯Ïfi ÂÎÎ›ÓËÛË˜ ÚÔ˜ Ù· Î¿Ùˆ ÛÙË

ı¤ÛË ÙÛÔÎ, (ÂÈÎ. 19/·ÚÈıÌ.A).

� ΔÚ·‚‹ÍÙÂ ÙÔ Û˘ÚÌ·ÙfiÛ¯ÔÈÓÔ ÂÎÎ›ÓËÛË˜ ÂÏ·ÊÚ¿

Ì¤¯ÚÈ  Ó· ‚ÚÂ› ·ÓÙ›ÛÙ·ÛË, ÌÂÙ¿ ÙÚ·‚‹ÍÙÂ

‰˘Ó·Ù¿. ∂¿Ó ‰ÂÓ ÏÂÈÙÔ˘ÚÁÂ› ·Ì¤Ûˆ˜ Ô

ÎÈÓËÙ‹Ú·˜, Â·Ó·Ï¿‚ÂÙÂ ÙË ‰È·‰ÈÎ·Û›·

ÂÎÎ›ÓËÛË˜.

� ªÔ¯Ïfi˜ ÂÎÎ›ÓËÛË˜: £¤ÛÂÈ˜ ÛÙË Ì¤ÛË

(ÂÈÎ.19/·ÚÈıÌ.B) = ı¤ÛÂÈ˜ ÏÂÈÙÔ˘ÚÁ›·˜ (Î›ÓËÛË

ÎÈÓËÙ‹Ú· ·ÚÁ¿/ÁÚ‹ÁÔÚ·)

� ªÔ¯fi˜ ÂÎÎ›ÓËÛË˜ £¤ÛË (ÂÈÎ.19/·ÚÈıÌ.C) = ™ÙÔ

ÎÈÓËÙ‹Ú·

� ∞Ó¿ÏÔÁ· ÌÂ ÙÔ ‡„Ô˜ ÙÔ˘ ̄ Ú‹ÛÙË, ÌÔÚÂ›ÙÂ Ó·

Ú˘ıÌ›ÛÂÙÂ ÙÔ ÛÙ‹ÚÈÁÌ· ÁÈ· ÙÔ ÙÈÌfiÓÈ ÚÔ˜ Ù·

Â¿Óˆ. •Â‚È‰ÒÛÙÂ ÙÈ˜ ‚›‰Â˜ (ÂÈÎ.14/·ÚÈıÌ.A),

Ú˘ıÌ›ÛÙÂ ÙËÓ ÎÔÏÒÓ· Î·È Í·Ó·ÛÊ›ÍÙÂ ÙÈ˜ ‚›‰Â˜.

� °È· Ó· ÙÂıÔ‡Ó ÛÂ ÏÂÈÙÔ˘ÚÁ¿È Ù· ÛÎ·ÙÈÎ¿

ÂÍ·ÚÙ‹Ì·Ù·, ÎÚ·Ù‹ÛÙÂ ÙË Ï·‚‹ ÙË˜ Û‡ÌÏÂÍË˜

(8) ÈÂÛÌ¤ÓË ÚÔ˜ Ù· Î¿Ùˆ. ∞ÊÔ‡ ·Ê‹ÛÂÙÂ

ÂÏÂ‡ıÂÚË ÙË Ï·‚‹ Û‡ÌÏÂÍË˜, ‰È·ÎfiÙÔ˘Ó ÙË

ÏÂÈÙÔ˘ÚÁ›· ÙÔ˘˜ Ù· ÛÎ·ÙÈÎ¿ ÂÍ·ÚÙ‹Ì·Ù· (Â·Ó

‰ÂÓ ·ÎÈÓËÙÔÔÈËıÔ‡Ó, Â·Ó·Ú˘ıÌ›ÛÙÂ ÙÔ Û¯ÔÈÓ›

Û‡ÌÏÂÍË˜).

7. Καθαρισμός, συντήρηση,
αποθήκευση και παραγγελία
ανταλλακτικών

Πριν από όλες τις εργασίες καθαρισμού και
συντήρησης να βγάζετε το βύσμα του μπουζί.

7.1 ∫·ı·ÚÈÛÌfi˜
� ¡· ÙËÚÂ›ÙÂ Ù· Û˘ÛÙ‹Ì·Ù· ·ÛÊ·ÏÂ›·˜, ÙÈ˜ 

Û¯ÈÛÌ¤˜ ·ÂÚÈÛÌÔ‡ Î·È ÙÔ ÂÚ›‚ÏËÌ· ÙÔ˘ 

ÎÈÓËÙ‹Ú· fiÛÔ ÈÔ Î·ı·Ú¿ ·fi ÛÎfiÓË Á›ÓÂÙ·È. 

™ÎÔ˘›ÛÙÂ ÙË Û˘ÛÎÂ˘‹ ÌÂ  Î·ı·Úfi ·Ó› ‹ 

Ê˘Û‹ÍÙÂ ÙË ÌÂ ÂÈÂÛÌ¤ÓÔ ·¤Ú· ÛÂ ̄ ·ÌËÏ‹ 

›ÂÛË.

� ™·˜ Û˘ÓÈÛÙÔ‡ÌÂ Ó· Î·ı·Ú›˙ÂÙÂ ÙË Û˘ÛÎÂ˘‹ ÌÂÙ¿

·fi Î¿ıÂ ̄ Ú‹ÛË.

� ¡· Î·ı·Ú›˙ÂÙÂ ÙË Û˘ÛÎÂ˘‹ ÌÙ·ÎÙÈÎ¿ ÌÂ ¤Ó·

˘ÁÚfi ·Ó› Î·È Ï›ÁÔ Ì·Ï·Îfi Û·Ô‡ÓÈ. ªË 

¯ÚËÛÈÌÔÔÈÂ›ÙÂ Î·ı·ÚÈÛÙÈÎ¿ ‹ ‰È·Ï‡ÙÂ˜, ‰ÈfiÙÈ 

¤ÙÛÈ ‰ÂÓ ·ÔÎÏÂ›ÂÙ·È Ë ‰È¿‚ÚˆÛË ÙË˜ Û˘ÛÎÂ˘‹˜.

¡· ÚÔÛ¤¯ÂÙÂ  Ó· ÌËÓ ÂÈÛ¤ÏıÂÈ ÓÂÚfi ÛÙÔ 

ÂÛˆÙÂÚÈÎfi ÙË˜ Û˘ÛÎÂ˘‹˜.

7.2 ™˘ÓÙ‹ÚËÛË
¶ÚÔÛÔ¯‹: ¡· ·ÂÓÂÚÁÔÔÈÂ›ÙÂ ·Ì¤Ûˆ˜ ÙË
Û˘ÛÎÂ˘‹ Î· ÈÓ· ·[ÔÙÂ›ÂÓÛÙÂ ÚÔ˜ ÙÔ ÂÈ‰ÈÎfi Û·˜
Î·Ù¿ÛÙËÌ·:

� ™Â ÂÚ›ÙˆÛË ·Û˘Ó‹ıÈÛÙˆÓ ‰ÔÓ‹ÛÂˆÓ Î·È

ıÔÚ˘‚ˆÓ.

� ŸÙ·Ó ¤¯ÂÙÂ ÙËÓ ÂÓÙ‡ˆÛË ̆ ÂÚÊfiÚÙˆÛË˜ ÙÔ˘

ÎÈÓËÙ‹Ú· ‹ ·ÛÙÔ¯ÈÒÓ.

7.2.1 ™˘ÓÙ‹ÚËÛË ÙÔ˘ Ê›ÏÙÚÔ˘ ÙÔ˘ ·¤Ú·
� ¶ÚÈÓ ·fi Î¿ıÂ ̄ Ú‹ÛË Ó· ÂÏ¤Á¯ÂÙÂ ÙÔ Ê›ÏÙÚÔ

ÙÔ˘ ·¤Ú·, Ó· ÙÔ Î·ı·Ú›˙ÂÙÂ Î·È Â¿Ó ̄ ÚÂÈ·ÛÙÂ›,

Ó· ·ÓÙÈÎ·ı›ÛÙ·Ù·È.

� •Â‚È‰ÒÛÙÂ ÙÈ˜ ‚›‰Â˜ ÙÔ˘ Î·Ï‡ÌÌ·ÙÔ˜ ÙÔ˘

Ê›ÏÙÚÔ˘ ÙÔ˘ ·¤Ú· (ÂÈÎ.20) Î·È ·ÔÌ·ÎÚ‡ÓÂÙÂ ÙÔ

Î¿Ï˘ÌÌ· (ÂÈÎ.21).

� ∞Ê·ÈÚ¤ÛÙÂ ÙÔ ÛÙÔÈ¯Â›Ô ÙÔ˘ Ê›ÏÙÚÔ˘ (ÂÈÎ.22).

� °È· ÙÔÓ Î·ı·ÚÈÛÌfi ÙÔ˘ ÛÙÔÈ¯Â›Ô˘ Ó· ÌË

¯ÚËÛÈÌÔÔÈÂ›ÙÂ ÈÛ¯˘Ú¿ ·ÔÚÚ˘·ÓÙÈÎ¿ ‹

‚ÂÓ˙›ÓË.

� ∫·ı·Ú›ÛÙÂ ÙÔ ÛÙÔÈ¯Â›Ô ÎÙ˘ÒÓÙ·˜ ÙÔ ¿Óˆ ÛÂ

Ì›· ÂÈÊ¿ÓÂÈ· ÁÈ· Ó· ·‰ÂÈ¿ÛÂÈ.

� ∏ Û˘Ó·ÚÌÔÏfiÁËÛË Á›ÓÂÙ·È ÛÙËÓ ·ÓÙ›ÛÙÚÔÊË

ÛÂÈÚ¿.

7.2.2 ™˘ÓÙ‹ÚËÛË ÙÔ˘ ·Ó·ÊÏÂÎÙ‹Ú·
∂Ï¤ÁÍÙÂ ÙÔÓ ·Ó·ÊÏÂÎÙ‹Ú· ÌÂÙ¿ ·fi 10 ÒÚÂ˜

ÏÂÈÙÔ˘ÚÁ›·˜ ÁÈ· ·Î·ı·ÚÛ›Â˜ Î·È Î·ı·Ú›ÛÙÂ ÙÔÓ

ÂÓ‰Â¯ÔÌ¤Óˆ˜ ÌÂ ̄ ¿ÏÎÈÓË ‚Ô‡ÚÙÛ·. ∫·ÙfiÈÓ

·ÎÔÏÔ˘ıÂ› Û˘ÓÙ‹ÚËÛË ÙÔ˘ ·Ó·ÊÏÂÎÙ‹Ú· ÌÂÙ¿ ·fi

Î¿ıÂ 50 ÒÚÂ˜ ÏÂÈÙÔ˘ÚÁ›·˜.

� μÁ¿ÏÙÂ ÙÔ ‚‡ÛÌ· ÙÔ˘ ·Ó·ÊÏÂÎÙ‹Ú· (ÂÈÎ. 23) ÌÂ

ÂÚÈÛÙÚÔÊÈÎ‹ Î›ÓËÛË.

� ∞Ê·ÈÚ¤ÛÙÂ ÙÔÓ ·Ó·ÊÏÂÎÙ‹Ú· (ÂÈÎ.23/·ÚÈıÌ.A) ÌÂ

ÙÔ ÂÈÛ˘Ó·ÙfiÌÂÓÔ ÎÏÂÈ‰›.

� ∏ Û˘Ó·ÚÌÔÏfiÁËÛË Á›ÓÂÙ·È ÛÙËÓ ·ÓÙ›ÛÙÚÔÊË

ÛÂÈÚ¿.

7.2.3 ∞ÏÏ·Á‹ Ï·‰ÈÔ‡ / ŒÏÂÁ¯Ô˜ ÛÙ¿ıÌË˜ Ï·‰ÈÔ‡
(ÚÈÓ ·fi Î¿ıÂ ¯Ú‹ÛË)
∏ ·ÏÏ·Á‹ ÙÔ˘ Ï·‰ÈÔ‡ ÙÔ˘ ÎÈÓËÙ‹Ú·  Ó· Á›ÓÂÙ·È ÛÂ

ıÂÚÌfi ÎÈÓËÙ‹Ú·.

� ¡· ̄ ÚËÛÈÌÔÔÈÂ›ÙÂ ÌfiÓÔ Ï¿‰È ÁÈ· ÎÈÓËÙ‹ÚÂ˜

(10W30).

� ∞Ê·ÈÚ¤ÛÙÂ ÙÔ Ì¤ÙÚÔ ÙÔ˘ Ï·‰ÈÔ‡ (ÂÈÎ.24 /

·ÚÈıÌ.A).

� ∞ÓÔ›ÍÙÂ ÙË ‚›‰· ÂÎÎ¤ÓˆÛË˜ ÙÔ˘ Ï·‰ÈÔ‡ (ÂÈÎ. 24 /

·ÚÈıÌ.B) Î·È ÂÎÎÂÓÒÛÙÂ ÙÔ ̇ ÂÛÙfi Ï¿‰È,

Û˘ÏÏ¤ÁÔÓÙ¿˜ ÙÔ ÛÂ ÂÚÈ¤ÎÙË.

� ªÂÙ¿ ÙËÓ ÂÎÎ¤ÓˆÛË ÙÔ˘ ÌÂÙ·¯ÂÈÚÈÛÌ¤ÓÔ˘

Ï·‰ÈÔ‡, ÎÏÂ›ÛÙÂ ÙË ‚›‰· ÂÎÎ¤ÓˆÛË˜.

� °ÂÌ›ÛÙÂ ÙÔ Ï¿‰È ÁÈ· ÎÈÓËÙ‹Ú· Ì¤¯ÚÈ ÙÔ Â¿Óˆ

ÛËÌ¿‰È ÙÔ˘ Ì¤ÙÚÔ˘ ÙÔ˘ Ï·‰ÈÔ‡ (ÂÈÎ. 25/H) (ÂÚ.

0,6l).

� ¶ÚÔÛÔ¯‹ ÖÌË ‚È‰ÒÓÂÙÂ ÙÔ Ì¤ÙÚÔ ÙÔ˘ Ï·‰ÈÔ‡

ÁÈ· ÙÔÓ ¤ÏÂÁ¯Ô ÙË˜ ÛÙ¿ıÌË˜ ÙÔ˘ Ï·‰ÈÔ‡, ·ÏÏ¿

Ó· ÙÔ ‚¿˙ÂÙÂ Ì¤Û· ÌfiÓÔ Ì¤¯ÚÈ ÙÔ ÛÂ›ÚˆÌ· (H

= Ì¿ÍÈÌÔ˘Ì / L= ÂÏ¿¯ÈÛÙÔ).

� ¶ÚÔÛ¤ÍÙÂ ÙË ÛˆÛÙ‹ ‰È¿ıÂÛË ÙÔ˘

ÌÂÙ·¯ÂÈÚÈÛÌ¤ÓÔ˘ Ï·‰ÈÔ‡.
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7.2.4 ƒ‡ıÌÈÛË ÙˆÓ Û˘ÚÌ·ÙfiÛ¯ÔÈÓˆÓ ÂÏ¤Á¯Ô˘
™ÙË ı¤ÛË ÏÂÈÙÔ˘ÚÁ›·˜ Ú¤ÂÈ Ó· Â›Ó·È ‰˘Ó·Ùfi Ó·

ÈÂÛÙÂ› Ô ÌÔ¯Ïfi˜ ÙÔ˘ Û˘ÌÏ¤ÎÙË ÌÂ Ï›ÁË ÌfiÓÔ

‰‡Ó·ÌË Ì¤¯ÚÈ ÙÔ ‚Ú·¯›ÔÓ· ÒıËÛË˜. ∂¿Ó ÙÔ

Û˘ÚÌ·ÙfiÛ¯ÔÈÓÔ Â›Ó·È ÔÏ‡ ÙÂÓÙˆÌ¤ÓÔ, Ú¤ÂÈ Ó·

Ú˘ıÌÈÛÙÂ› ÌÂ ÌÂÁ·Ï‡ÙÂÚÔ Ì‹ÎÔ˜.  °È· ÙÔ ÛÎÔfi ·˘Ùfi

ÍÂ‚È‰ÒÛÙÂ ÙÔ ·ÍÈÌ¿‰È ·¤Ó·ÓÙÈ ÛÙÔ Î‡ÚÈÔ

Û˘ÚÌ·ÙfiÛ¯ÔÈÓÔ, Ì·ÎÚ‡ÓÙÂ ÙË ‚È‰ˆÙ‹ Û‡Ó‰ÂÛË  Î·È

ÌÂÙ¿ Â·Ó·ÛÊ›ÍÙÂ ÙÔ ·ÍÈÌ¿‰È (‚Ï¤Â ÂÈÎ.17/A).

∂¿Ó ‰ÂÓ ÂÚÈÛÙÚ¤ÊÔÓÙ·È Ù· ÛÎ·ÙÈÎ¿ ÂÍ·ÚÙ‹Ì·Ù·,

Ú¤ÂÈ Ì· ÎÔÓÙ‡ÓÂÙÂ ÙË ‚È‰ˆÙ‹ Û‡Ó‰ÂÛË (·Ó¿ÏÔÁ·

ÌÂ ÙËÓ ÈÔ ¿Óˆ ÂÚÈÁÚ·Ê‹).

7.2.5 ∫È‚ÒÙÈÔ Ù·¯˘Ù‹ÙˆÓ ÙÔ˘ ÌÔÙÔÛÎ·ÙÈÎÔ‡
∏ ÌÂÙ¿‰ÔÛË Î›ÓËÛË˜ Á›ÂÓÙ·È Ì¤Ûˆ ÙÚ·Â˙ÔÂÈ‰‹

ÈÌ¿ÓÙ·. ∂Ó‰Â¯ÔÌ¤Óˆ˜ Â›Ó·È ‰˘Ó·ÙfiÓ Ó·

ÂÈÛÎÂ˘·ÛÙÂ› ÙÔ ÎÈ‚ÒÙÈÔ ÛÂ ÂÚ›ÙˆÛË ‚Ï¿‚Ë˜ ÛÙÔ

ÙÌ‹Ì· ÂÍ˘ËÚ¤ÙËÛË˜ ÂÏ·ÙÒÓ.

7.3 º‡Ï·ÍË
¡· ·‰ÂÈ¿˙ÂÙÂ ÙÔ ÓÙÂfi˙ÈÙÔ ÙÔ˘ Î·‡ÛÈÌÔ˘ ÚÈÓ

·ÎÈÓËÙÔÔÈ‹ÛÂÙÂ ÙË Û˘ÛÎÂ˘‹ ÁÈ· ÌÂÁ·Ï‡ÙÂÚÔ

¯ÚÔÓÈÎfi ‰È¿ÛÙËÌ·. ¡· Î·ı·Ú›˙ÂÙÂ ÙË Û˘ÛÎÂ˘‹ Î·È Ó·

ÂÚÓ¿ÙÂ ÛÙ· ÌÂÙ·ÏÏÈÎ¿ ÙÌ‹Ì·Ù· Ì›· ÂÏ·ÊÚÈ¿

ÛÙÚÒÛË Ï¿‰È ÁÈ· ÚÔÛÙ·Û›· ·fi ÛÎÔ˘ÚÈ¿. 

∏ Û˘ÛÎÂ˘‹ Ó· Ê˘Ï¿ÛÛÂÙ·È ÛÂ Î·ı·Úfi Î·È ÛÙÂÁÓfi

¯ÒÚÔ.

7.4 ¶·Ú·ÁÁÂÏ›· ·ÓÙ·ÏÏ·ÎÙÈÎÒÓ
™Â ÂÚ›ÙˆÛË ·Ú·ÁÁÂÏ›·˜ ·ÓÙ·ÏÏ·ÎÙÈÎÒÓ Ó· 

·Ó·Ê¤ÚÂÙÂ Ù· ÂÍ‹˜ ÛÙÔÈ¯Â›·:

� ΔÔÓ Ù‡Ô ÙË˜ Û˘ÛÎÂ˘‹˜

� ΔÔÓ ·ÚÈıÌfi Â›‰Ô˘˜ ÙË˜ Û˘ÛÎÂ˘‹˜

� ΔÔÓ ̄ ·Ú·ÎÙËÚÈÛÙÈÎfi ·ÚÈıÌfi (Ident-Nr) ÙË˜

Û˘ÛÎÂ˘‹˜

ΔÔÓ ·ÚÈıÌfi ÙÔ˘ ·ÓÙ·ÏÏ·ÎÙÈÎÔ‡ ΔÈ˜ ÈÛ¯‡Ô˘ÛÂ˜ ÙÈÌ¤˜

Î·È ÂÚÈÛÛfiÙÂÚÂ˜ ÏËÚÔÊÔÚ›Â˜ ı· ‚ÚÂ›ÙÂ ÛÙËÓ

ÈÛÙÔÛÂÏ›‰· www.iscgmbh.info

8. ¢È¿ıÂÛË ÛÙ· ·ÔÚÚ›ÌÌ·Ù· Î·È
·Ó·Î‡ÎÏˆÛË

¶ÚÔ˜ ·ÔÊ˘Á‹ ̇ ËÌÈÒÓ Î·Ù¿ ÙË ÌÂÙ·ÊÔÚ¿ Ë

Û˘ÛÎÂ˘‹ ‚Ú›ÛÎÂÙ·È ÛÂ Ì›· Û˘ÛÎÂ˘·Û›·. ∏

Û˘ÛÎÂ˘·Û›· ·˘Ù‹ Â›Ó·È ÚÒÙË ‡ÏË, ÌÔÚÂ› ‰ËÏ·‰‹

Ó· Â·Ó·ÌÂÙ·¯ÂÈÚÈÛÙÂ› ‹ Ó· ·Ó·Î˘ÎÏˆıÂ›.

√ Û˘ÌÈÂÛÙ‹˜ Î·È Ù· ÂÍ·ÚÙ‹Ì·Ù¿ ÙÔ˘ ·ÔÙÂÏÔ‡ÓÙ·È

·fi ‰È·ÊÔÚÂÙÈÎ¿ ̆ ÏÈÎ¿, fiˆ˜ .¯. ·fi Ì¤Ù·ÏÏ· Î·È

Ï·ÛÙÈÎ¿. ¶·Ú·Î·ÏÔ‡ÌÂ Ó· ‰È·ı¤ÙÂÙÂ Ù·

ÂÏ·ÙÙˆÌ·ÙÈÎ¿ ÂÍ·ÚÙ‹Ì·Ù· ÛÙ· ÂÈ‰ÈÎ¿ Î·È

ÚÔ‚ÏËÌ·ÙÈÎ¿ ·ÔÚÚ›ÌÌ·Ù·. ∂¿Ó ¤¯ÂÙÂ ·ÔÚ›Â˜,

ÚˆÙ‹ÛÙÂ ÛÙÔ ÂÈ‰ÈÎfi Û·˜ Î·Ù¿ÛÙËÌ· ‹ ÛÙË ‰ÈÔ›ÎËÛË

ÙÔ˘ ¢‹ÌÔ˘ Û·˜.
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9. ¶›Ó·Î·˜ ·Ó·˙‹ÙËÛË˜ ‚Ï¿‚Ë˜

¶ÚÔÂÈ‰ÔÔ›ËÛË: ∞ÂÓÂÚÁÔÔÈ‹ÛÙÂ ÚÒÙ· ÙÔÓ ÎÈÓËÙ‹Ú· Î·È  ÙÚ·‚‹ÍÙÂ ÙÔ Î·ÏÒ‰ÈÔ ÙË˜ ·Ó¿ÊÏÂÍË˜, ÚÔÙÔ‡

·Ú¯›ÛÂÙÂ ÌÂ ÂÈıÂÒÚËÛË Î·È Ú˘ıÌ›ÛÂÈ˜.

¶ÚÔÂÈ‰ÔÔ›ËÛË: ∂¿Ó ÌÂÙ¿ ·fi Ì›· Ú‡ıÌÈÛË ‹ ÂÈÛÎÂ˘‹ ÏÂÈÙÔ˘ÚÁ‹ÛÂÈ Ô ÎÈÓËÙ‹Ú·˜ Â› ÌÂÚÈÎ¿ ÏÂÙ¿, ÌË

ÍÂ¯Ó¿ÙÂ ˆ˜ Ë ÂÍ¿ÙÌÈÛË Î·È ¿ÏÏ· ÂÍ·ÚÙ‹Ì·Ù· Â›Ó·È ÔÏ‡ ̇ ÂÛÙ¿. °È· Ó· ·ÔÊ‡ÁÂÙÂ ÂÓ‰Â¯fiÌÂÓ· ÂÁÎ·‡Ì·Ù·

‰ÂÓ Î¿ÓÂÈ Ó· Ù· ·ÁÁ›˙ÂÙÂ.

μÏ¿‚Ë ∂Ó‰Â¯fiÌÂÓÂ˜ ·ÈÙ›Â˜ ∞ÔÎ·Ù¿ÛÙ·ÛË

∞ÓÒÌ·ÏË ÏÂÈÙÔ˘ÚÁ›·, ÈÛ¯˘Ú¤˜

‰ÔÓ‹ÛÂÈ˜ ÙË˜ Û˘ÛÎÂ˘‹˜

- ÔÈ ‚›‰Â˜ Â›Ó·È ̄ ·Ï·Ú¤˜

- ÂÏ·ÙÙˆÌ·ÙÈÎfi ÌÔ˘˙›

- ÂÏ¤ÁÍÙÂ ÙÈ˜ ‚›‰Â˜

- ·ÓÙÈÎ·Ù·ÛÙ‹ÛÙÂ ÙÔ ÌÔ˘˙›

¢ÂÓ ÏÂÈÙÔ˘ÚÁÂ› Ô ÎÈÓËÙ‹Ú·˜ - Ï¿ıÔ˜ ı¤ÛË ÙÔ˘ ÌÔ¯ÏÔÏ‡ ÙÔ˘ 

ÁÎ·˙ÈÔ‡

- ÂÏ·ÙÙˆÌ·ÙÈÎfi ÌÔ˘˙›

- ¿‰ÂÈÔ ÓÙÂfi˙ÈÙÔ Î·‡ÛÈÌÔ˘

- ÎÏÂÈÛÙ‹ ‚·Ï‚›‰· ‚ÂÓ˙›ÓË˜

- ÂÏ¤ÁÍÙÂ ÙË Ú‡ıÌÈÛË

- ·ÓÙÈÎ·Ù·ÛÙ‹ÛÙÂ ÙÔ ÌÔ˘˙›

- ÁÂÌ›ÛÙÂ Î·‡ÛÈÌÔ

- ·ÓÔ›ÍÙÂ ÙË ‚·Ï‚›‰· ÙË˜ ‚ÂÓ˙›ÓË˜

∞ÓÒÌ·ÏË ÏÂÈÙÔ˘ÚÁ›· ÙÔ˘ ÎÈÓËÙ‹Ú· - ·Î¿ı·ÚÙÔ Ê›ÏÙÚÔ ·¤Ú·

- ·Î¿ı·ÚÙÔ ÌÔ˘˙›, ÂÏ·ÙÙˆÌ·ÙÈÎfi

- Î·ı·Ú›ÛÙÂ ÙÔ Ê›ÏÙÚÔ ÙÔ˘ ·¤Ú·

- Î·ı·Ú›ÛÙÂ ÙÔ ÌÔ˘˙›, 

·ÓÙÈÎ·Ù·ÛÙ‹ÛÙÂ ÙÔ

ªÂÈÒÓÂÙ·È Ë ÎÈÓËÙ‹ÚÈ· ‰‡Ó·ÌË - ÌÂÁ¿ÏË ·ÓÔ¯‹ Û˘ÌÏ¤ÎÙË

- ̄ ·Ï·Úfi ÈÌ¿ÓÙ·˜

- Ú˘ıÌ›ÛÙÂ ÙÔ Û¯ÔÈÓ› ÙÔ˘ 

Û˘ÌÏ¤ÎÙË

- Û˘Ì‚Ô˘ÏÂ˘ıÂ›ÙÂ ÙÌ‹Ì· 

ÂÍ˘ËÙÚ¤ÙËÛË˜ ÂÏ·ÙÒÓ

¢ÂÓ ·›ÚÓÂÈ ÌÔÚÛÙ¿ Ô ÎÈÓËÙ‹Ú·˜

‹ Û‚‹ÓÂÈ ÌÂÙ¿ ·fi Ï›ÁÔ

- ÌÔ˘˙› ÌÂ Î·ÓÈ¿

- ‰ÂÓ ̆ ¿Ú¯ÂÈ Î·‡ÛÈÌÔ

- Î·ı·Ú›ÛÙÂ ‹ ·ÓÙÈÎ·Ù·ÛÙ‹ÛÙÂ ÙÔ 

ÌÔ˘˙› ∞fiÛÙ·ÛË ËÏÂÎÙÚÔ‰›ˆÓ 

0,6 mm

- ÁÂÌ›ÛÙÂ Î·‡ÛÈÌÔ
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� Dikkat!
Yaralanmalar∂ ve maddi hasarlar∂ önlemek için aletler
ile çal∂μ∂rken baz∂ iμ güvenli©i talimatlar∂na riayet
edilecektir. Bu nedenle Kullanma Talimat∂n∂
dikkatlice okuyunuz. ∑çerdi©i bilgilere her zaman
eriμebilmek için Kullanma Talimat∂n∂ iyi bir yerde
saklay∂n∂z. Aleti baμka kiμilere ödünç verdi©inizde bu
Kullanma Talimat∂n∂ da alet ile birlikte verin.
Kullanma Talimat∂nda aç∂klanan bilgiler ve güvenlik
uyar∂lar∂na riayet edilmemesinden kaynaklanan iμ
kazalar∂ veya maddi hasarlardan herhangi bir
sorumluluk üstlenmeyiz.

1. Güvenlik Uyar∂lar∂

∑lgili güvenlik uyar∂lar∂ ekteki kullanma kitapç∂©∂nda
aç∂klanm∂μt∂r.

� UYARI!
Tüm güvenlik bilgileri ve talimatları okuyunuz.
Güvenlik bilgileri ve talimatlarda belirtilen direktiflere
aykırı hareket edilmesi sonucunda elektrik çarpması,
yangın ve/veya ağır yaralanmalar meydana gelebilir.
Gelecekte kullanmak üzere tüm güvenlik bilgileri
ve talimatları saklayın.

Makine üzerindeki sembollerin açıklaması
(Şekil 26):
1 Dikkat! Kullanma talimatını okuyun. İkaz ve

güvenlik uyarılarına riayet edin.
2 Dikkat! Dönen parçalar nedeniyle yaralanma

tehlikesi. Ellerinizi, ayaklarınızı ve giysilerinizi
uzak tutun.

3 Makineyi terk ederken makinenin güvenli
durmasına dikkat edin.

4 Dikkat! Kızgın parçalar. Uzak durun.
5 Dikkat! Yakıt dolum işleminde motoru durdurun.
6 Debriyaj kolu açıklaması: 0 = Çapa bıçağı Stop; 

1 = Çapa bıçağı Açık

2. Alet açıklaması (Şekil 1-3) 

1 Dümen tutma elemanı
2 Tutma elemanlı transport tekerleği
3 Motor / Şanzıman ünitesi
4 Derinlik dayanağı
5 Dümen – Gaz kolu
6 Dümen – Debriyaj kolu
7 Çalıştırma ipi
8 Debriyaj kolu
9 Buji anahtarı saplaması
10 Buji anahtarı
11 Derinlik dayanağı kopilyası
12 Transport tekerleği geri hareket ettirme yayı
13 4x Dümen bağlantı civatası M6x30
14 4x Dümen tutma elemanı civatası M6x20
15 8x Somun M6
16 4x Rondela Ø6
17 4x Halka Ø6
18 4x Büyük rondela Ø6
19 Civata M8x80
20 Somun M8
21 5x Civata M6x35
22 Kapalı başlı somun M6
23 Geri hareket ettirme yayı kopilyası
24 Anahtar 10/12
25 Anahtar 13/15
26 Enine travers

3. Kullanım Amacına Uygun Kullanım

Motorlu çapa arıkların ve arazilerin çapalanmasında
kullanılır. Ek güvenlik bilgilerinde açıklanan
kısıtlamalara mutlaka riayet edin.

Makine yalnızca kullanım amacına göre
kullanılacaktır. Kullanım amacının dışındaki tüm
kullanımlar makinenin kullanılması için uygun değildir.
Bu tür kullanım amacı dışındaki kullanımlardan
kaynaklanan hasar ve yaralanmalarda, yalnızca
kullanıcı/işletici sorumlu olup üretici firma sorumlu
tutulamaz.

Lütfen cihazlarımızın ticari, zanaatkarlar veya
endüstriyel kullanım için uygun olmadığını ve bu
kullanımlar için tasarlanmadığını dikkate alın. Aletin
ticari, zanaatkarlar veya endüstriyel veya benzer
kullanımlarda kullanılmasından kaynaklanan hasarlar
garanti kapsamına dahil değildir.
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4. Teknik Özellikler

Motor: 4 Zamanlı motor, 163 ccm
Motor gücü: 3,3 kW/ 4,5 PS
Motor çalışma deviri: 3600 dev/dak
Çalışma genişliği: 36 cm
Çapa bıçak çapı: 26 cm
İleri vites: 1
Çalıştırma sistemi: Çalıştırma ipli sistem
Yakıt: Kurşunsuz normal benzin
Motor yağı: yakl. 0,6lt. (10W30)
Depo kapasitesi: yakl. 2,2 lt.
Titreşim ahv: 6,1 m/s2

Ağırlık: 34 kg
Buji: F7 TC

5. Çalıştırmadan önce

1. Motor / Şanzıman ünitesini sol yana yatırın ve
motorlu çapayı aşağıda açıklandığı şekilde monte
edin

2. Transport tekerleği tutma elemanını tahrik
ünitesindeki bağlantı yerine geçirin (bkz. Şekil 4)

3. Transport tekerleği tutma elemanını civata (19) ve
somun (20) ile sabitleyin (bkz. Şekil 5 ve 6)

4. Geri hareket ettirme yayını motor ünitesi ve
transport tekerleği tutma elemanı (2) arasına
gerin. Bunun için önce kancayı, şanzımanın iç
tarafındaki yay bölümünde bulunan deliğe takın.
Sonra yay halkasını, transport tekerleği tutma
elemanındaki saplamanın sabitlemesine takın.
Yayın aşağıya doğru düşmesini emniyyet altına
almak için emniyet kopilyasını (23) transport
tekerleği tutma elemanındaki saplamanın
öngörülen deliğine takın (Şekil 7-8).

5. Derinlik dayanağını şanzıman ünitesinin arka
deliğine takın ve dayanağı sizin için uygun çalışma
yüksekliğine ayarlayarak (3 ayarlama pozisyonu
bulunur, başlangıçta orta ayar pozisyonunu
kullanmanızı tavsiye ederiz) bu ayar pozisyonunu
emniyet kopilyası (11) ile sabitleyin (Şekil 9-10).

6. Sonra motorlu çapayı dikey konuma getirin ve
debriyajın tel mekanizmasını, dümen tutma
elemanının alt deliğinden geçirin (Şekil 11).

7. Dümen tutma elemanını motor ünitesine takın ve
elemanı civata (14), halka (17) ve rondela (16) ile
Şekil 12-14’de gösterildiği gibi sabitleyin.

8. Sonra dümeni, dümen tutma elemanı
deliklerinden geçirin ve civata (13), rondela (18)
ve somunlar (15) ile Şekil 15-16’da gösterildiği

gibi sabitleyin.
9. Debriyaj telini dümen tutma elemanından geçirin

ve tel mekanizmasını dümendeki öngörülen
halkaya sabitleyin. Sabitleme işleminde üst kontra
somununu sökün ve ayarlama vida dişi elemanını
halkadan geçirin. Bunun arkasından tel
mekanizmasını debriyaj koluna takın.

10. Debriyaj kolunu sol dümene takın ve debriyaj
kolunu, civata (21) ve kapalı başlı somun (22) ile
dümene sabitleyin (bkz. Şekil 18).

11. Doğru uzunluk ayarını ilgili ayar birimi ile aşağıda
açıklandığı şekilde ayarlayın (bkz. Şekil 17/A):
Debriyaj kolu basılı olduğunda kayış gerginliği
çapa bıçakları dönecek şekilde ve debriyaj kolu
bırakıldığında ise çapa bıçakları hareket
etmeyecek şekilde olmalıdır. Sonra her iki somunu
birbirine karşı sıkın.

12. Gaz kolunu monte etmek için önce gaz kolundaki
civata bağlantısını açın. Gaz kolunu sağ dümene
(5) bağlayın (Şekil 19).

13. Enine traversi (26) civata (21) ve somun (15) ile
Şekil 15a’da gösterildiği gibi monte edin. 

Dikkat! Çapayı ilk kez çalıştırmadan önce motor yağı
ve yakıt doldurun.

� Yakıt ve motor yağı dolum seviyesini kontrol edin,
gerektiğinde seviyeyi tamamlayın

� Buji kablosunun bujiye takılı olup olmadığını
kontrol edin

� Motorlu çapanın etrafındaki ortamı kontrol edin

6. Kullanım

� Derinlik dayanağını (4) doğru çalışma
yüksekliğine ayarlayın ve bu ayar pozisyonunu
kopilya ile sabitleyin.

� Transport tekerleğini yukarı kaldırın ve bağlantı
yuvasındaki saplamanın ön pozisyonda takılıo
olmasına dikkat edin.

� Benzin vanasını (Şekil 1/Poz.A) „ON“ konumuna
ayarlayın.

� Start kolunu aşağıya doğru Choke pozisyonuna
ayarlayın, (Şekil 19/Poz.A).

� Çalıştırma ipini ilk direnç hissettiğiniz pozisyona
kadar çekin sonra ipi kuvvetlice çekin. Motor
hemen çalışmadığında çalıştırma işlemini
tekrarlayın.

� Start kolu ayar pozisyonu Orta (Şekil 19/Poz.B) =
Çalışma pozisyonu (Motor çalışması: yavaş/hızlı)

� Start kolu ayar pozisyonu (Şekil 19/Poz.C) =
Motor stop

� Kullanıcının boy ölçüsüne bağlı olarak dümen
tutma elemanı komple olarak yukarıya da
ayarlanabilir. Bunun için civataları (Şekil
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14/Poz.A) açın, konsolu ayarlayın ve civataları
tekrar sıkın.

� Çapa bıçaklarını hareket ettirmek için debriyaj
kolunu (8) aşağıya basılı konumda tutun. Debriyaj
kolu bırakıldığında çapa bıçakları durur (eğer
kolun bırakılmasına rağmen çapa bıçakları
durmadığında debriyaj telini ayarlayın).

7. Temizleme, Bakım, Depolama ve
Yedek Parça Siparişi

Tüm temizleme ve bakım çalışmalarından önce buji
fişini çıkarın.

7.1 Temizleme
� Koruma donan∂mlar∂, hava delikleri ve motor 

gövdesini mümkün oldu©unca toz ve kirden
temiz tutun. Aleti temiz bir bez ile silin veya
düμük bas∂nçl∂ hava ile üfleyerek temizleyin.

� Aleti her kullanmadan sonra temizlemenizi
tavsiye ederiz.

� Aleti düzenli olarak nemli bir bez ve biraz s∂v∂ 
sabun ile temizleyin. Temizleme iμleminde 
deterjan veya solvent kullanmay∂n, zira bu 
temizleme maddeleri aletin plastik malzemelerine
zarar verir. Aletin içine su girmemesine dikkat 
edin.

7.2 Bakım
Dikkat: Aşağıda açıklanan durumlarda derhal
motorlu çapayı durdurun ve yetkili Servis
İstasyonuna başvurun:

� Anormal titreşim ve çalışma sesi oluştuğunda
� Motor aşırı yük altında çalışıyor gibi

göründüğünde veya hatalı ateşleme
gerçekleştiğinde

7.2.1 Hava filtresinin bakımı
� Çapayı her kullanımdan önce hava filtresini

kontrol edin, temizleyin ve gerektiğinde değiştirin.
� Hava filtresi kapağının civatalarını (Şekil 20) açın

ve kapağı çıkarın (Şekil 21).
� Filtre elemanını çıkarın (Şekil 22).
� Filtre elemanlarının temizlenmesinde keskin

temizleme maddesi veya benzin kullanılması
yasaktır.

� Filtre elemanını sert bir yere vurarak temizleyin.
� Filtrenin montajı sökme işleminin tersi yönünde

gerçekleşir.

7.2.2 Bujinin bakımı
Bujinin kirlenmiş olup olmadığını ilk kez 10 işletme
saatinden sonra kontrol edin ve temizlenmesi
gerektiğinde bakır telli fırça ile temizleyin. Sonra her
50 işletme saatinde bir bujinin bakımını yapın.

� Buji fişini (Şekil 23) döndürerek sökün.
� Bujiyi (Şekil 23/Poz.A) çapa ile birlikte

gönderilmiş buji anahtarı ile sökün.
� Montaj işlemi sökme işleminin tersi yönünde

gerçekleşir.

7.2.3 Yağ değiştirme/ Yağ seviyesinin kontrolü
(her kullanımdan önce)
Motor yağını değiştirme işlemi motor sıcak
durumdayken yapılacaktır.

� Sadece (10W30) tipi motor yağı kullanın.
� Yağ çubuğunu (Şekil 24 / Poz.A) çıkarın.
� Yağ boşaltma civatasını (Şekil 24 / Poz.B) açın ve

sıcak motor yağını uygun bir kabın içine boşaltın.
� Kullanılmış yağ tamamen boşaldıktan sonra yağ

boşaltma civatasını kapatın.
� Yağ çubuğunun üst işaretine kadar motor yağını

doldurun (Şekil 25/H) (yakl. 0,6lt.).
� Dikkat: Yağ çubuğunu yerine tam olarak

sokmayın sadece vida dişlerinin üzerine takın (H
= Max. / L= Min.).

� Kullanılmış yağı çevreye zarar vermeyecek
şekilde arıtın.

7.2.4 Tel mekanizmasını ayarlama
Debriyaj kolu çalışma pozisyonunda, çok az bir
kuvvet uygulanarak dümene kadar bastırılabilmelidir.
Eğer debriyaj kolu teli çok gergin ve kısa bir şekilde
ayarlandığında tel daha bol şekilde ayarlanacaktır.
Bunun için ana tel mekanimzası karşısındaki kontra
somununu açın, civata bağlantısını uzatın ve
arkasından kontra somununu tekrar sıkın (bkz. Şekil
17/A). Çapa bıçakları dönmediğinde civata bağlantısı
(aynı yukarıda açıklandığı gibi) kısaltılacaktır.

7.2.5 Motorlu Çapa Şanzımanı
Çapanın şanzımanı kayış üzerinden tahriklenir.
Şanzıman arızalandığında tamir edilebilir. Bu gibi
durumlarda Müşteri Hizmetlerine başvurun.

TR
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7.3 Depolama
Motorlu çapayı uzun süre çalıştırmayacağınızdda
yakıt deposu içindeki yakıtı boşaltın. Çapayı
temizleyin ve aletin bütün metal parçalarını korozyona
karşı korumak için ince bir yağ tabakası ile kaplayın.
Çapayı temiz ve kuru bir ortamda depolayın.

7.4 Yedek parça siparişi:
Yedek parça siparişi yapılırken şu bilgiler
verilmelidir:
� Cihazın tipi
� Cihazın parça numarası
� Cihazın kod numarası
� Gereken yedek parçanın yedek parça numarası
Güncel bilgiler ve fiyatlar internette www.isc-
gmbh.info sayfasında açıklanmıştır

8. Bertaraf etme ve geri kazan∂m

Nakliye esnas∂nda hasar görmesini önlemek için alet
özel bir ambalaj içinde gönderilir. Bu ambalaj
hammadde olup tekrar kullan∂labilir veya geri
kazan∂m prosesinde iμlenerek hammaddeye
dönüμtürülebilir.
Nakliye ve aksesuarlar∂ örne©in metal ve plastik gibi
çeμitli malzemelerden meydana gelir. Ar∂zal∂
parçalar∂ özel at∂k bertaraf etme sistemine verin. Bu
sistemin nerede oldu©unu bayinizden veya yerel
yönetimlerden ö©renebilirsiniz!
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9. Arıza Arama Planı

Uyarı: Çapa üzerinde onarım veya ayarlama çalışması yapmadan önce motoru durdurun ve buji kablosunu
çıkarın.

Uyarı: Çapa üzerinde yaptığınız onarım veya ayarlama çalışmasından sonra çapa birkaç dakşka çalışmış
olduğunda egzoz ve diğer parçaların kızgın olduğunu dikkate alın. Yanma nedeniyle oluşacak yaralanmaları
önlemek için bu parçalara dokunmayın.

Arıza Olası Sebep Arızanın giderilmesi
Motor düzensiz ve aşırı titreşimli
çalışıyor 

- Civatalar gevşek 
- Civataları kontrol edin

- Buji arızalı 
- Bujiyi değiştirin 

Motor çalışmıyor - Gaz kolu yanlış pozisyonda 
- Buji arızalı 
- Yakıt deposu boş
- Benzin vanası kapalı

- Ayarı kontrol edin 
- Bujiyi değiştirin
- Yakıt doldurun 
- Benzin vanasını açın

Motor düzensiz çalışıyor - Hava filtresi kirli 
- Buji kirli, arızalı

- Hava filtresini temizleyin 
- Bujiyi temizleyin, değiştirin

Motorun tahrik gücü azalıyor - Debriyaj boşluğu çok büyük 
- Kayış gevşek

- Debriyaj telini ayarlayın 
- Yetkili Müşteri Hizmetlerine

başvurun

Motor çalışmıyor veya çalıştıktan
kısa süre duruyor

- Buji isli

- Yakıt yok

- Bujiyi temizleyin, ve/veya
değiştirin Elektrot aralığı 0,6 mm

- Yakıt doldurun
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Зміст:

1. Вказівки з техніки безпеки
2. Опис приладу
3. Належне застосування
4. Технічні параметри
5. Перед пуском в експлуатацію
6. Обслуговування
7. Очистка, технічне обслуговування, зберігання

та замовлення запасних частин
8. Утилізація та повторне використання
9. План пошуку несправностей
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� Увага!
При користуванні приладами слід дотримуватися
певних заходів безпеки, щоб запобігти
травмуванню і пошкодженням. Тому уважно
прочитайте цю інструкцію з експлуатації /
вказівки з техніки безпеки. Надійно зберігайте її,
щоб викладена в ній інформація була у вас
постійно під руками. У випадку, якщо ви повинні
передати прилад іншим особам, передайте їм,
будь ласка, також і цю інструкцію з експлуатації /
ці вказівки з техніки безпеки. Ми не несемо
відповідальності за нещасні випадки або
пошодження, які виникли внаслідок
недотримання цієї інструкції і вказівок з техніки
безпеки.

1. Вказівки по техніці безпеки

З відповідними вказівками по техніці безпеки
ознайомтеся, будь-ласка, в брошурі, що
додається.

� ПОПЕРЕДЖЕННЯ!
Прочитайте всі вказівки та інструкції з техніки
безпеки.
Недотримання вказівок та інструкцій з техніки
безпеки може стати причиною виникнення
електричного удару, пожежі та/або важкого
травмування.
Зберігайте вказівки та інструкції з техніки
безпеки на майбутнє.

Пояснення до таблички на приладі (дивись
рисунок 26)
1. Увага! Прочитайте інструкцію з експлуатації.

Дотримуйтесь попереджувальних вказівок та
вказівок щодо техніки безпеки.

2. Увага! Існує небезпека травмування
деталями, що обертаються. Утримуйте руки,
ноги та одяг на відстані від розпушувача.

3. Залишаючи прилад, звертайте увагу на
надійність його положення.

4. Увага! Гарячі деталі! Дотримуйтесь
відповідної відстані.

5. Увага! Під час заправки двигун слід вимикати.
6. Опис важеля зчеплення: 0 = вимикання ножа;

1 = вмикання ножа

2. Опис приладу (рис. 1 – 3)

1 Рукоятка транспортної ручки
2 Транспортне колесо з тримачем
3 Блок двигуна з приводом
4 Упор для виставлення глибини
5 Транспортна ручка – важіль управління

подачею пального
6 Транспортна ручка – ручка муфти
7 Пускач реверсу
8 Ручка муфти
9 Палець під ключ свічки запалювання
10 Ключ свічки запалювання
11 Шплінт-запобіжник упору для виставлення

глибини
12 Зворотна пружина транспортного колеса
13 4 гвинти для кріплення транспортної ручки

М6х30
14 4 гвинти для кріплення транспортної ручки

М6х20
15 8 гайок М6
16 4 шайби з радіусом 6
17 4 пружинних стопорних кільця з радіусом 6
18 4 великих шайби з радіусом 6
19 Гвинт М8х80
20 Гайка М8
21 5 гвинтів М6х35
22 Ковпачкова гайка М6
23 Запобіжний шплінт для зворотної пружини
24 Гайковий ключ 10/12
25 Гайковий ключ 13/15
26 Поперечина

3. Належне застосування

Прилад призначений для розпушування клумб і
ріллі. Обов’язково зверніть увагу на обмеження в
додаткових вказівках по техніці безпеки. 

Машину слід використовувати тільки згідно з її
призначенням. Жодне інше використання
машини, що виходить за вказані межі, не
відповідає її призначенню. За несправності або
травми будь-якого виду, які виникли внаслідок
використання машини не за призначенням,
відповідальність несе не виробник, а
користувач/оператор. 

Враховуйте, будь ласка, те, що за призначенням
наші прилади не сконструйовані для виробничого,
ремісничого чи промислового застосування. Ми
не беремо на себе жодних гарантій, якщо прилад
застосовується на виробничих, ремісничих чи
промислових підприємствах, а також при
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виконанні інших прирівняних до цього робіт.

4. Teхнічні параметри

Двигун: 4-тактний, 163 см3

Потужність двигуна: 3,3 кВ/4,5 к.с.
Число робочих обертів двигуна: 3600 хв-1

Робоча ширина: 36 см
Розпушувальний ніж Ø: 26 см
Передача переднього ходу: 1
Пускова система: пристрій реверсування
Пальне: нормальний бензин без свинцю
Моторне масло: прибл. 0,6l (10W30)
Вмістимість бака: прибл. 2,2 л
Вібрація ahv: 6,1 м/сек2

Вага: 34 кг
Свічка запалювання: F7 TC

5. Перед пуском в експлуатацію

1. Покладіть блок двигуна з приводом на лівий
бік та змонтуйте розпушувач наступним
чином.

2. Вставте тримач транспортного колеса в
затискний пристрій привода (дивись рис. 4)

3. Закріпіть тримач транспортного колеса за
допомогою гвинта (19) та гайки (20) (дивись
рис. 5 і 6)

4. Натягніть зворотну пружину між агрегатом
двигуна та тримачем транспортного колеса
(2). З цією метою спочатку засуньте гачок
пружини в передбачений для цього отвір на
внутрішній стороні редуктора. Після цього
зафіксуйте причіп пружини на болті
транспортного колеса. Тепер захистіть
пружину від зсування, вставивши запобіжний
шплінт (23) в передбачений для цього отвір на
транспортному колесі (рис. 7-8).

5. Після цього вставте упор для виставлення
глибини в отвір позаду уніфікованого
привідного механізму та зафіксуйте його за
допомогою запобіжного шплінта (11) (у
вашому розпорядженні - три позиції, для
початку ми рекомендуємо використати
середню позицію) (рис. 9-10).

6. Тепер встановіть розпушувач та просуньте
трос Боудена від муфти через нижній отвір на
тримачі транспортної ручки (рис. 11).

7. Закріпіть тримач транспортної ручки на

агрегаті двигуна та зафіксуйте його за
допомогою гвинтів (14), пружинного
стопорного кільця (17) та шайб (16), як це
показано на рис. 12-14.

8. Після цього просуньте транспортну ручку
через отвори в її тримачеві та зафіксуйте її за
допомогою гвинтів (13) з шайбами (18) та
гайками (15), як це показано на рис. 15-16.

9. Протягніть тросик муфти через тримач
транспортної ручки та зафіксуйте
відрегульований трос Боудена в
передбаченому для цього отворі в
транспортній ручці, відкрутивши верхню
контргайку та просунувши різьбу регулювання
через проушину. А тепер зачепіть трос
Боудена за важіль зчеплення.

10. Встановіть важіль зчеплення на ліву
транспортну ручку та зафіксуйте його за
допомогою гвинта (21) та ковпачкової гайки
(22) (дивись рис. 18).

11. Виставте задану довжину, відрегулювавши її
(дивись рис. 17/А) наступним чином: якщо
важіль зчеплення натиснути, то клиновий пас
натягується, так що розпушуючі зірочки
починають обертатися. Якщо важіль
зчеплення відпустити, то розпушуючі зірочки
обертатися не будуть. Після цього міцно
затягніть обидві гайки.

12. Для монтажу важеля керування подачею
пального відпустіть спочатку різьбове
з’єднання на ньому. Закріпіть важіль
керування подачею пального на правій
транспортній ручці (5) (рис. 19).

13. При допомозі гвинтів (21) та гайок (15)
змонтуйте поперечину (26) так, як це
показано на рисунку 15а.

Увага! При першому запуску слід залити моторне
масло та пальне.
� Перевірте рівень пального та моторного

масла, при необхідності долийте.
� Переконайтеся, що запалювальний провід

закріплений на свічці запалювання.
� Оглянтье та оцініть безпосереднє оточення

розпушувача.

6. Обслуговування

� Настроїти обмежувач глибини ходу (4) на
потрібну висоту і зафіксувати шплінтом.

� Транспортне колесо повернути догори і
звернути увагу на те, щоб палець фіксатора
увійшов спереду в канавку прийомного гнізда.

� Кран для бензину (рис.1/поз. А) поставити в
положення “УВІМКНЕНО”.
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� Важіль стартера пересунути донизу в
положення дроселювання (рис. 19a/поз. А).

� Спочатку слід легенько потягнути за пусковий
тросик до відчуття опору, а потім потягнути
його сильно. Якщо двигун відразу не
запуститься, то процес запуску слід
повторити.

� Положення важеля стартера посередині (рис.
19a/поз. В) = робочі положення (хід двигуна:
повільно/швидко).

� Положення важеля стартера (рис. 19a/поз.C)
= зупинення двигуна.

� В залежності від свого росту ви можете
пересунути тримач ходових бугелів в
комплекті догори. Для цього слід ослабити
гвинти (рис. 14/поз. А), відрегулювати консоль
і після цього знову міцно затягнути гвинти. 

� Для запуску в роботу розпушувальних зірочок
слід натиснути на рукоятку зчеплення (8) і
утримувати її в такому положенні. Якщо
рукоятку зчеплення відпустити, то
розпушувальні зірочки зупиняються (якщо
вони не зупиняються, потрібно підрегулювати
тросик зчеплення). 

7. Очистка, технічне обслуговування,
зберігання та замовлення
запасних частин

Перед початком всіх робіт, які стосуються очистки
та технічного обслуговування, витягайте
наконечник свічки запалювання з розетки.

7.1 Чистка
� Захисні пристосування, шліци для доступу

повітря і корпус двигуна мають бути
максимально Прилад протирайте чистою
ганчіркою чи продувайте стисненим повітрям
з невеликим тиском.

� Рекомендуємо чистити прилад зразу ж після
кожного використання.

� Регулярно протирайте прилад вологою
ганчіркою з невеликою кількістю мила. 
Не використовуйте очищуючі засоби чи
розчинники; вони можуть пошкодити
пластикові частини приладу. Слідкуйте за
тим, щоб в середину приладу не потрапила
вода.

7.2 Технічне обслуговування
Увага: Негайно вимикайте прилад і
звертайтеся до свого авторизованого дилера:
� в разі незвичайних коливань або шумів.
� якщо видається, що двигун перевантажений

або має несправне запалювання.

7.2.1Технічне обслуговування повітряного 
фільтра
� Перед кожним застосування перевіряйте

повітряний фільтр, чистіть, при необхідності
міняйте.

� Викрутіть гвинти кришки повітряного фільтра
(рис. 20) і зніміть кришку (рис. 21).

� Витягніть фільтруючий елемент (рис. 22).
� Для чистки фільтруючого елемента не можна

застосовувати жодних гострих очищувачів
або бензину.

� Чистити елемент слід шляхом його вибивання
на рівній поверхні.

� Складання проводиться у зворотній
послідовності.

7.2.2 Технічне обслуговування свічки 
запалювання
Перший раз перевірте свічку запалювання на
забрудненість через 10 робочих годин і почистьте
її, по можливості, дротяною (з міді) щіткою. Після
цього свічку запалювання необхідно
обслуговувати через кожних 50 робочих годин.

� Витягніть штекер свічки запалювання (рис.
23) шляхом обертання. 

� За допомогою ключа для свічки запалювання,
що додається, витягніть свічку запалювання
(рис. 23/поз. А).

� Складання проводиться у зворотній
послідовності.

7.2.3 Заміна масла/перевірка рівня масла 
(перед кожним застосуванням)
Заміна моторного масла повинна проводитись,
якщо двигун ще теплий після роботи. 

� Застосовувати тільки моторне масло марки
10W30

� Витягнути вимірювальний стержень (рис.
24/поз. A).

� Викрутити пробку випуску масла (рис. 24/поз.
В) і злити тепле моторне масло у
вловлювальну ємність.

� Після зливу старого масла закрутити пробку
випуску масла.

� Залити моторне масло (прибл. 0,6 л) до
верхньої позначки на вимірювальному
стержні (рис. 25/Н).
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� Увага! Вимірювальний стержень для

перевірки рівня масла не закручувати, а
тільки вставити до різьби (H = макс. / L=
мінім.).

� Старе моторне масло слід правильно
утилізувати.

7.2.4 Регулювання гнучких тросиків
В робочому положенні рукоятку зчеплення можна
притиснути до бугеля, не прикладаючи великих
зусиль. Якщо при цьому гнучкий тросик
натягнутий засильно, то його слід підрегулювати,
зробивши трошки довшим. Для цього слід
ослабити контргайку навпроти головної
тросикової тяги, подовжити різьбове з’єднання, а
після цього знову міцно затягнути контргайку
(дивись рис. 17/А).
У випадку, якщо розпушувальні зірочки більше не
крутяться, то різьбове з’єднання потрібно
вкоротити (аналогічно описаному вище).

7.2.5 Редуктор розпушувача ґрунту
Редуктор приводиться в дію через клиновий
ремінь. При певних обставинах редуктор можна
ремонтувати. Щодо цього звертайтеся в сервісну
службу.

7.3 Зберігання
Перш ніж на тривалий час знімати прилад з
експлуатації, потрібно спорожнити бак для
пального. Почистіть прилад і покрийте всі
металеві деталі тонкою масляною плівкою для
захисту від корозії.
Зберігайте прилад в чистому і сухому приміщенні.

7.4 Замовлення запасних деталей
При замовленні запасних деталей необхідно
зазначити такі дані:
� Тип пристрою
� Номер артикулу пристрою
� Ідентифікаційний номер пристрою
� Номер необхідної запасної частини
Актуальні ціни та інформацію Ви можете знайти
на веб-сторінці www.isc-gmbh.info

8. Утилізація і повторне
застосування

Прилад знаходиться в упаковці, яка служить для
запобігання пошкодженню при транспортуванні.
Ця упаковка є сировиною і тому може бути
застосована повторно або може бути знову
повернута в сировинний кругообіг.
Прилад і супутні товари до нього складаються з
різних матеріалів, як наприклад, із металу і
пластмас. Несправні деталі віддайте на
утилізацію спеціального сміття.
Проконсультуйтеся в спеціалізованому магазині
або в адміністрації общини.
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9. План пошуку несправностей

Попереджувальна вказівка: Перш ніж проводити роботи по перевірці чи регулюванню, слід вимкнути
двигун і витягнути провід запалювання.

Попереджувальна вказівка: Якщо після проведення регулювання або ремонту двигун декілька
хвилин попрацював, то пам’ятайте про те, що вихлопна труба та інші деталі стали гарячими, тому
торкатися їх не можна, щоб запобігти отриманню опіків.

Несправність Можливі причини Спосіб усунення

Нерівномірний хід, сильна
вібрація прилада 

- ослаблені гвинти
- несправна свічка запалювання 

- перевірити гвинти
- замінити свічку запалювання 

Двигун не працює - рукоятка газу в неправильному
положенні

- несправна свічка запалювання 
- порожній бак для пального 
- закритий кран для бензину 

- перевірити регулювання

- замінити свічку запалювання
- долити пальне
- відкрити кран для бензину 

Двигун працює нерівномірно - засмічений повітряний фільтр
- засмічена, несправна свічка

запалювання 

- почистити повітряний фільтр
- почистити, замінити свічку

запалювання 

Сила привода зменшується - завеликий зазор зчеплення

- ослаблений клиновий ремінь 

- відрегулювати тросик
зчеплення

- звернутися в авторизовану
майстерню 

Двигун запустити не можливо /
через деякий час він зупиняється 

- свічка запалювання покрита
кіптявою

- немає пального 

- почистити або замінити свічку
запалювання відстань між
електродами 0,6 мм

- долити пальне 
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k erklärt folgende Konformität gemäß EU-Richtlinie 
und Normen für Artikel

t declares conformity with the EU Directive 
and standards marked below for the article

p déclare la conformité suivante selon la 
directive CE et les normes concernant lʼarticle

� verklaart de volgende conformiteit in overeen-
stemming met de EU-richtlijn en normen voor 
het artikel

m declara la siguiente conformidad a tenor de la 
directiva y normas de la UE para el artículo

O declara a seguinte conformidade de acordo 
com a directiva CE e normas para o artigo

U förklarar följande överensstämmelse enl. EU-
direktiv och standarder för artikeln

q ilmoittaa seuraavaa Euroopan unionin direkti-
ivien ja normien mukaista yhdenmukaisuutta 
tuotteelle

	 erklærer herved følgende samsvar med EU-
direktiv og standarder for artikkel

T заявляет о соответствии товара 
следующим директивам и нормам EC

B izjavljuje sljedeću uskladjenost s odredbama i 
normama EU za artikl.

Q declarå urmåtoarea conformitate cu linia direc-
toare CE μi normele valabile pentru articolul.

Z ürün ile ilgili olarak AB Yönetmelikleri ve 
Normlar∂ gere©ince aμa©∂daki uygunluk aç∂kla
mas∂n∂ sunar.

z ‰ËÏÒÓÂÈ ÙËÓ ·ÎfiÏÔ˘ıË Û˘ÌÊˆÓ›· Û‡ÌÊˆÓ· ÌÂ 
ÙËÓ √‰ËÁ›· ∂∂ Î·È Ù· ÚfiÙ˘Ô ÁÈ· ÙÔ ÚÔ˚fiÓ

C dichiara la seguente conformità secondo la 
direttiva UE e le norme per lʼarticolo

l attesterer følgende overensstemmelse i 
henhold til EU-direktiv og standarder for produkt

j prohlašuje následující shodu podle směrnice 
EU a norem pro výrobek.

A a következő konformitást jelenti ki a termékek-
re vonatkozó EU-irányvonalak és normák szerint

X pojasnjuje sledečo skladnost po smernici EU 
in normah za artikel.

� deklaruje zgodność wymienionego poniżej 
artykułu z następującymi normami na 
podstawie dyrektywy WE.

W vydáva nasledujúce prehlásenie o zhode podľa 
smernice EÚ a noriem pre výrobok.

e деклаpиpа следното съответствие съгласно 
диpективите и ноpмите на ЕС за пpодукта.

1 заявляє про відповідність згідно з Директивою 
ЄС та стандартами, чинними для даного товару

. deklareerib vastavuse järgnevatele EL direktiivi
dele ja normidele 

G deklaruoja atitikti pagal ES direktyvas ir normas 
straipsniui 

4 izjavljuje sledeçi konformitet u skladu s odred
bom EZ i normama za artikl   

H Atbilstības sertifikāts apliecina zemāk minēto preču
atbilstību ES direktīvām un standartiem

E Samræmisyfirl‡sing sta›festir eftirfarandi samræmi 
samkvæmt reglum Evfrópubandalagsins og stö›lum 
fyrir vörur

Konformitätserklärung ISC-GmbH · Eschenstraße 6 · D-94405 Landau/Isar
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� Technische Änderungen vorbehalten

� Zastrzega się wprowadzanie zmian technicznych 

� Se rezervå dreptul la modificåri tehnice.

� Зaпазва се правото за технически промени

� √ Î·Ù·ÛÎÂÓ·ÛÙ‹˜ ‰È·ÙËÚÂ› ÙÔ ‰ÈÎ·›ˆÌ· ÙÂ¯ÓÈÎÒÓ ·ÏÏ·ÁÒÓ

� Teknik de©iμiklikler olabilir

1 Ми залишаємо за собою право на внесення технічних змін.

�
Der Nachdruck oder sonstige Vervielfältigung von Dokumentation und
Begleitpapieren der Produkte, auch auszugsweise ist nur mit aus-
drücklicher Zustimmung der ISC GmbH zulässig.

�
Przedruk lub innego rodzaju powielanie dokumentacji wyrobów oraz
dokumentów towarzyszących, nawet we fragmentach dopuszczalne
jest tylko za wyraźną zgodą firmy ISC GmbH.  

�
Imprimarea sau multiplicarea documentaøiei μi a hârtiilor însoøitoare a
produselor, chiar μi numai sub formå de extras, este permiså
numai cu aprobarea expreså a firmei ISC GmbH. 

�
Препечатването или размножаването по друг начин на
документация и придружаващи документи на продукти на, дори и
като извадка, се допуска само с изричното разрешение на ISC
GmbH.

z

∏ ·Ó·Ù‡ˆÛË ‹ ¿ÏÏË ·Ó··Ú·ÁˆÁ‹ ÙÂÎÌËÚÈÒÛÂˆÓ Î·È Û˘ÓÔ‰Â˘ÙÈÎÒÓ

Ê˘ÏÏ·‰›ˆÓ ÙˆÓ ÚÔ˚fiÓÙˆÓ ÙË˜ ÂÙ·ÈÚÂ›·˜, ·ÎfiÌË Î·È ÛÂ

·ÔÛ¿ÛÌ·Ù·, ÂÈÙÚ¤ÂÙ·È ÌfiÓÔ ÌÂÙ¿ ·fi ÚËÙ‹ ¤ÁÎÚÈÛË ÙË˜

ÂÙ·ÈÚÂ›·˜ ISC GmbH.

�
Ürünlerinin dokümantasyonu ve evraklar∂n∂n k∂smen olsa dahi
kopyalanmas∂ veya baμka μekilde ço©alt∂lmas∂, yaln∂zca ISC GmbH
firmas∂n∂n özel onay∂ al∂nmak μart∂yla serbesttir.

1

Передрук або інше розмноження документації та
супроводжуючих документів до продукції, а також витягу із
документів, допускаються лише після отримання однозначного
дозволу від фірми «ISC GmbH»
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� CERTYFIKAT GWARANCJI 
Na opisywane w instrukcji obsługi urządzenie udzielamy 2-letniej gwarancji, na
wypadek wadliwości naszego produktu. 2-letni okres gwarancyjny zaczyna
obowiązywać w momencie przejścia ryzyka lub przejęcia urządzenia przez
klienta.
Warunkiem skorzystania z uprawnień gwarancyjnych jest prawidłowa
konserwacja urządzenia, zgodnie z instrukcją obsługi oraz użytkowanie zgodne
z przeznaczeniem.
Oczywiście w okresie tych 2 lat przysługują Państwu również uprawnienia
gwarancyjne w ramach ustawowej rękojmi.
Gwarancja obowiązuje na terenie Republiki Federalnej Niemiec lub w kraju
generalnego przedstawiciela handlowego, jako uzupełnienie obowiązujących
lokalnie przepisów ustawowych. Prosimy zwrócić się do odpowiedzialnego
pracownika w regionalnym dziale obsługi klienta lub pod podany poniżej adres
serwisu technicznego.
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Q Certificat de garanţie 
Stimate clientă, stimate client, 

produsele noastre sunt supuse unui control de calitate riguros. Dacă totuşi vreodată acest aparat nu va
funcţiona ireproşabil ne pare foarte rău şi vă rugăm să vă adresaţi la centrul service indicat la finalul acestui
certificat de garanţie. Bineînţeles că vă stăm şi la telefon cu plăcere la dispoziţie, la numerele de service
menţionate mai jos. Pentru revendicarea pretenţiilor de garanţie trebuie ţinut cont de următoarele: 

1. Aceste instrucţiuni de garanţie reglementează prestaţiile de garanţie suplimentare. Pretenţiile
dumneavoastre de garanţie legale nu sunt atinse de această garanţie. Prestaţia noastră de garanţie este
gratuită pentru dumneavoastră. 

2. Prestaţia de garanţie se extinde în exclusivitate asupra defectelor care provin din erori de material sau de
fabricaţie şi se limitează la remedierea acestor defecte respectiv la schimbarea aparatului. Vă rugăm să
ţineţi cont de faptul că aparatele noastre, în conformitate cu scopul lor de folosire, nu sunt prevăzute pentru
intervenţii meşteşugăreşti sau industriale. Din acest motiv nu se va încheia un contract de garanţie atunci
când aparatul se va folosi în întreprinderi meşteşugăreşti sau industriale precum şi pentru activităţi similare.
De la garanţie sunt excluse deasemenea prestaţiile pentru deteriorările intervenite pe timpul transportului,
deteriorări datorate neluării în considerare a instrucţiunilor de montare sau datorită instalării necompetente,
neluării în considerare a instrucţiunilor de folosire (cum ar fi de exemplu racordarea la o tensiune de reţea
falsă sau la un curent fals), utilizarea abuzivă sau improprie (cum ar fi suprasolicitarea aparatului sau
folosirea uneltelor ataşabile sau auxiliarilor neadmişi), neluării în considerare a prescripţiilor referitoare la
lucrările de întreţinere şi siguranţă, intrarea corpurilor străine în aparat (cum ar fi nisip, pietre sau praf),
recurgerea la violenţă sau inflenţe străine (cum ar fi de exemplu deteriorări datorită căderii), precum şi
datorită uzurii normale, conformă utilizării. 

Pretenţia de garanţie se pierde atunci când s-au efectuat intervenţii la aparat.

3. Durata de garanţie este de 2 ani şi începe din ziua cumpărării aparatului. Pretenţiile de garanţie se vor
revendica în interval de două săptămâni de la data apariţiei defectului. Este exclusă revendicarea pretenţiei
de garanţie după expirarea duratei de garanţie. Repararea sau schimbarea aparatului nu duce nici la
prelungirea duratei de garanţie şi nici nu se va fixa o durată de garanţie nouă pentru prestaţia efectuată la
acest aparat sau pentru o piesă schimbată la acesta. Acest lucru este valabil şi în cazul unui service la faţa
locului. 

4. Pentru revendicarea pretenţiilor dumneavoastre de garanţie vă rugăm să trimiteţi aparatul defect gratuit la
adresa menţionată mai jos. Anexaţi bonul de cumpărare în original sau o altă dovadă de cumpărare datată.
Vă rugăm să păstraţi cu grijă bonul de casă drept dovadă! Vă rugăm să desrieţi cât mai amănunţit motivul
reclamaţiei. Dacă defectul aparatului este cuprins în prestaţiile noastre de garanţie, veţi primi imediat înapoi
aparatul reparat sau un aparat nou. 

Bineînţeles că remediem cu plăcere contra cost şi defecte la aparate care nu sunt sau nu mai sunt cuprinse în
prestaţiile de garanţie. Pentru aceasta trimiteţi va rugăm aparatul la adresa noastră service.
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e ДОКУМЕНТ ЗА ГАРАНЦИЯ
Уважаеми клиенти, 

нашите продукти подлежат на строг качествен контрол. В случай, че въпреки това в даден момент този
уред не работи безупречно, изказваме съжалението си и Ви молим, да се обърнете към нашата
сервизна служба на посочения на тази гаранционна карта адрес. С удоволствие сме на Ваше
разположение и по телефона на посочения телефонен номер в сервиза. За предявяването на
претенциите по отношение на гаранцията е в сила следното: 

1. Тези гаранционни условия уреждат допълнителни гаранционни услуги. Вашите законни права при
недостатъци на престацията не биват засегнати от тази гаранция. Нашата гаранционна услуга е
безплатна за Вас. 

2. Гаранционната услуга се разпростира изключително върху дефекти, които се дължат на дефекти в
суровината или производствени дефекти и се ограничава до отстраняване на тези дефекти, респ.
до подмяна на уреда. Моля, обърнете внимание на това, че нашите уреди съгласно
предназначението не са конструирани за промишлена, занаятчийска или индустриална употреба.
Гаранционен договор при това не се сключва, когато уредът се използва в промишлени,
занаятчийски или индустриални предприятия, както и при равностойни на тях дейности. От нашата
гаранция се изключват също така допълнителни услуги за транспортни щети, щети поради не
съблюдаване на упътването за монтажа или въз основа на не прецизна инсталация, не
съблюдаване на упътването за употреба (като напр. поради свързване към неподходящо
електрическо напрежение или вид ток), груби или неподходящи за целта приложения (като напр.
претоварване на уреда или използване на не позволени инструменти за употреба или оборудване),
не спазване на разпоредбите за поддръжка и безопасност, навлизане на чужди тела в уреда (като
напр. пясък, камъни или прах), употреба на сила или чужди намеси (като напр. щети, получени чрез
падане) както и поради обичайното изхабяване при употребата. 

Правото за гаранция изтича, когато по уреда вече са били извършени намеси. 

3. Гаранционният период е 2 години и започва от датата на покупка на уреда. Гаранционните права
трябва да се предявят преди изтичане на гаранционния период в рамките на две седмици, след
като сте открили дефекта. Предявяването на гаранционните права след изтичане на гаранционния
период е изключено. Поправката или подмяната на уреда не води до удължаване на гаранционния
период, както и с тази услуга за уреда или за евентуални монтирани резервни части не започва нов
гаранционен период. Това важи също и при използване на сервизни услуги на място.

4. За предявяването на Вашето гаранционно право, моля, изпратете дефектния уред на посочения по-
долу адрес без заплащане на пощенска такса. Приложете квитанцията в оригинал или друг
удостоверяващ покупката документ с дата. Моля, затова пазете добре касовия бон като
доказателство! Моля, опишете ни причината за рекламацията възможно най-точно. Ако дефектът
на уреда е включен в нашата гаранционна услуга, веднага ще получите обратно поправен или нов
уред. 

Разбира се, в замяна на възстановяването на разходите ние с удоволствие отстраняваме също и
дефекти по уреда, които не са или вече не са включени в обхвата на гаранцията. За целта, моля,
изпратете уреда на нашия адрес в сервиза.
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z ΕΓΓΥΗΣΗ 
Αξιότιμη πελάτισα, αξιότιμε πελάτη,

Τα προϊόντα μας υπόκεινται σε αυστηρούς ελέγχους ποιότητας. Εάν παρ΄όλα αυτά κάποτε δεν
λειτουργήσουν άψογα, λυπούμαστε πολύ και σας παρακαλούμε να αποτανθείτε προς το τμήμαμας
Εξυπηρέτησης Πελατών, στη διεύθυνση που αναφέρετε σε αυτή την εγγύηση. Ευχαρίστως σας βοηθούμε
και τηλεφωνικώς στον αριθμό που αναφέρετε πιο κάτω. Για την κατίσχυση των αξιώσεων εγγύησης ισχύουν
τα εξής: 

1. Αυτοί οι όροι εγγύησης ρυθμίζουν πρόσθετες παροχές εγγύησης. Από την εγγύηση αυτή δεν θίγονται οι
νόμιμες αξιώσεις σας για εγγύηση. Η παροχή της εγγύησής μας είναι για σας δωρεάν. 

2. Η εγγύηση καλύπτει αποκλειστικά και μόνο βλάβες που οφείλονται σε ελαττώματα υλικών ή
παραγωγής και περιορίζονται στην αποκατάσταση αυτών των ελαττωμάτων ή την αντικατάσταση της
συσκευής. Παρακαλούμε να προσέξετε πως οι συσκευές μας δεν προορίζονται για τη βιομηχανία, τη
βιοτεχνία και την επαγγελματική χρήση. Για το λόγο αυτό δεν υφίσταται σύμβαση εγγύησης σε
περίπτωση χρήσης της συσκευής στη βιομηχανία, βιοτεχνία, για επαγγελματικό ή άλλο παρόμοιο
σκοπό. Από την εγγύησή μας αποκλείονται πέραν τούτου αποζημιώσεις για βλάβες μεταφοράς, βλάβες
οφειλόμενες σε μη τήρηση της Οδηγίας συναρμολόγησης, ή σε εσφαλμένη εγκατάσταση, μη τήρηση
της Οδηγίας χρήσης (π.χ. σύνδεση σε λάθος τάση δικτύου ή είδος ρεύματος), καταχρηστική ή όχι ορθή
χρήση (π.χ. υπερφόρτωση ή χρήση μη εγκεκριμένων ανταλλακτικών εργαλείων ή εξαρτημάτων), μη
τήρηση των Υποδείξεων συντήρησης και ασφαλείας, είσοδος ξένων αντικειμένων στη συσκευή  (όπως
π.χ. άμμος ή σκόνη), χρήση βίας ή εξωτερική επίδραση (όπως π.χ. βλάβες από πτώση) καθώς και βλάβες
που οφείλονται σε κοινή φθορά. 

Η αξίωση εγγύησης εκπίπτει σε περίπτωση που έγιναν ήδη ξένες επεμβάσεις στη συσκευή. 

3. Η διάρκεια της εγγύησης ανέρχεται σε 2 έτη και αρχίζει από την ημερομηνία αγοράς της συσκευής. Οι
αξιώσεις εγγύησης πρέπει να κατισχυθούν πριν την πάροδος της προθεσμάις της εγγύησης εντός δύο
εβδομάδων από την διαπίστωση του ελαττώματος. Αποκλείεται η κατίσχυση αξιώσεων εγγύησης μετά
την πάροδο της προθεσμίας της εγγύησης. Η επισκευή ή η αντικατάσταση της συσκευής δεν
συνεπάγεται ούτε την επέκταση της διάρκειας της εγγύησης ούτε την έναρξη νέας προθεσμίας
εγγύησης για τη συσκευή ή τα ενδεχομένως τοποθετηθέντα εξαρτήματα. Το ίδιο ισχύει και σε
περίπτωση σέρβις επί τόπου. 

4. Για την κατίσχυση της αξίωσης της εγγύησης σας παρακαλούμε να μας αποστείλετε τη συσκευή, χωρίς
επιβάρυνσή μας με ταχυδρομικά τέλη, στην πιο κάτω αναφερόμενη διεύθυνση. Μη ξεχάσετε να
επισυνάψετε το πρωτότυπο της απόδειξης αγοράς ή άλλο ισχύον αποδεικτικό αγοράς. Για το λόγο αυτό
σας παρακαλούμε να φυλάξετε καλά την απόδειξη του ταμείου! Παρακαλούμε επίσης να μας
περιγράψετε την αιτία για την διαμαρτυρία σας όσο πιο αναλυτικά γίνεται. Εάν το ελάττωμα της
συσκευής σας καλύπτεται από την εγγύησή μας, είτε θα σας επιστραφεί ταχύτατα η επισκευασμένη
συσκευή σας, είτε θα λάβετε μία νέα συσκευή. 

Φυσικά επισκευάζουμε ευχαρίστως έναντι αμοιβής και ελαττώματα στη συσκευή σας που δεν καλύπτονται ή
δεν καλύπτονται πλέον από την εγγύηση. Για το σκοπό αυτό σας παρακαλούμε να αποστείλετε τη συσκευή
σας στη διεύθυνση του τμήματος μας για Εξυπηρέτηση Πελατών.
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Z GARANTİ BELGESİ
Sayın Müşterimiz, 

Ürünlerimiz üretim esnasında sıkı bir kalite kontrolden geçirilir. Buna rağmen alet veya cihazınız tam doğru
şekilde çalışmadığında ve bozulduğunda bu durumdan çok üzgün olduğumuzu belirtir ve bozuk olan aleti/cihazı
Garanti Belgesinin alt bölümünde açıklanan Servis Hizmetlerine göndermenizi rica ederiz. Bize ayrıca aşağıda
açıklanan Servis telefon numarasından da her zaman ulaşabilirsiniz. Size her konuda memnuniyetle bilgi veririz.
Garanti haklarından faydalanmak için aşağıdaki kurallar geçerlidir: 

1. Bu Garanti koşulları ek Garanti Hizmetlerini düzenler. Kanuni Garanti Haklarınız bu Garanti
düzenlemesinden etkilenmez ve saklı kalır. Garanti kapsamında sunduğumuz hizmetler ücretsizdir. 

2. Garanti kapsamına sadece malzeme ve üretim hatasından kaynaklanan eksiklik ve ayıplar dahildir. Bu
durumlarda garanti hizmetleri sadece arızanın onarımı veya aletin/cihazın değiştirilmesi ile sınırlıdır.
Aletlerimizin ve cihazlarımızın ticari ve endüstriyel kullanım amacı için tasarlanmadığını lütfen dikkate alınız.
Bu nedenle aletin/cihazın ticari ve endüstriyel işletmelerde kullanılması veya benzer çalışmalarda
çalıştırılması durumunda Garanti Sözleşmesi geçerli değildir. Ayrıca transport hasarları, montaj talimatına
veya yönetmeliklere aykırı yapılan montajlardan ve tesisatlardan kaynaklanan hasarlar, kullanma talimatına
riayet etmeme nedeniyle oluşan hasarlar (örneğin yanlış bir şebeke gerilimine veya akım türüne bağlama
gibi), kullanım amacına veya talimatlara aykırı kullanımdan kaynaklanan hasarlar (örneğin alete/cihaza aşırı
yüklenme veya kullanımına izin verilmeyen alet veya aksesuar), bakım ve güvenlik talimatlarına riayet
edilmemesinden kaynaklanan hasarlar, aletin/cihazın içine yabancı maddenin girmesi (örneğin kum, taş
veya toz), zor kullanma veya harici zorlamalardan kaynaklanan hasarlar (örneğin aşağı düşme nedeniyle
oluşan hasar) ve kullanıma bağlı olağan aşınma gibi durumlar garanti kapsamına dahil değildir. 

Alet/cihaz üzerinde herhangi bir çalışma yapıldığında veya müdahalede bulunulduğunda garanti hakkı sona
erer. 

3. Garanti süresi 2 yıldır ve garanti süresi aletin/cihazın satın alındığı tarihde başlar. Arızayı tespit ettiğinizde
garanti hakkından faydalanma talebi, garanti süresi dolmadan iki hafta önce bildirilmelidir. Garanti süresi
dolduktan sonra garanti hakkından faydalanma talebinde bulunulamaz. Aletin/cihazın onarılması veya
değiştirilmesi garanti süresinin uzamasına yol açmaz ayrıca onarılan alet veya takılan parçalar için yeni bir
garanti süresi oluşmaz. Bu aynı zamanda yerinde verilen Servis Hizmetleri için de geçerlidir. 

4. Garanti hakkından faydalanmak için arızalı aleti, gönderi ücreti göndericiye ait olmak üzere aşağıda belirtilen
adrese postalayın. Satın aldığınız tarihi belirten orijinal fişi veya başka bir belgeyi de alet ile birlikte gönderin.
Bu nedenle kasa fişini belgelemek için daima iyice saklayın! Arıza ve şikayet sebebini mümkün olduğunca
doğru şekilde açıklayın. Aletin arızası garanti kapsamına dahil olduğunda size en kısa zamanda onarılmış
veya yeni bir alet/cihaz gönderilecektir. 

Ayrıca garanti kapsamına dahil olmayan veya garant isüresi dolan arızaları ücreti karşılığında memuniyetle
onarırız. Bunun için aleti/cihazı lütfen Servis adresimize gönderin.
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1 ГАРАНТІЙНЕ ПОСВІДЧЕННЯ
Шановна пані Клієнтко, шановний пане Клієнт!

Наші вироби підлягають суворому контролю якості. Якщо ж все-таки цей прилад коли-небудь буде
функціонувати небездоганно, ми сприймаємо це дуже серйозно і просимо Вас звернутися до нашої
сервісної служби за адресою, вказаною внизу на цьому гарантійному посвідченні. Ми з задоволенням
відповімо Вам по телефону сервісного виклику, номер якого також вказаний внизу. Для пред’явлення
гарантійних претензій має силу наступне: 

1. Ці умови гарантії регулюють додатковий гарантійний ремонт. Ця гарантія Ваших правових
гарантійних претензій не стосується. Наш гарантійний ремонт є для Вас безкоштовним.

2. Гарантійний ремонт поширюється виключно на несправності, пов’язані з дефектом матеріалу або
помилкою виробника, і обмежується усуненням цього недоліку або заміною апарату. Майте, будь-
ласка, на увазі, що наші прилади стосовно свого призначення сконструйовані не для виробничих,
ремісничих чи промислових підприємств. Тому гарантійний договір не має сили в разі, якщо прилад
застосовують на виробничих, ремісничих або промислових підприємствах, а також при іншій
подібній діяльності. Крім того, з нашої гарантії виключаються відшкодування за пошкодження при
транспортуванні, несправності внаслідок недотримання інструкції по монтажу або через технічно
неправильну інсталяцію, недотримання інструкції по експлуатації (як наприклад, внаслідок
під’єднання до неправильної напруги в електромережі або до типу струму), зловживання при
застосуванні або неналежне застосування (як наприклад, перенавантаження прилада або
застосування технічно недопущених до експлуатації інструментів або аксесуарів), недотримання
інструкцій по технічному обслуговуванні і по техніці безпеки, проникання сторонніх предметів (як
наприклад, піску, каміння або пилу), застосування з використанням сили або сторонні впливи (як
наприклад, пошкодження внаслідок падіння), а також внаслідок звичайного зношування. 

Гарантійна претензія втрачається, якщо в прилад хто-небудь вже втручався.

3. Термін дії гарантії становить 2 роки і починається від дати купівлі. Гарантійні претензії слід
пред’являти до закінчення гарантійного терміну на протязі двох тижнів після того, як Ви виявили
несправність. Пред’явлення гарантійних претензій після закінчення гарантійного терміну
виключається. Ремонт або заміна приладу не призводить до продовження терміну гарантії, а також
за виконання такої роботи або за можливе використання запасних частин не починається новий
гарантійний термін. Це стосується також і виконання робіт місцевою сервісно службою.

4. Для пред’явлення гарантійної претензії перешліть, будь-ласка, несправний прилад без поштового
збору на вказану нижче адресу. Додайте оригінал документу про купівлю або інший датований
доказ купівлі. Тому, будь-ласка, надійно зберігайте касовий чек в якості доказу! По можливості
якнайточніше опишіть нам, будь-ласка, причину рекламації. Якщо несправність приладу підпадає під
наш гарантійний ремонт, то невдовзі Ви отримаєте назад відремонтований або новий прилад.

Само собою зрозуміло, що за відповідну оплату ми з задоволенням також усунемо несправності
приладу, які не охоплені або більше не охоплюються об’ємом гарантії. Для цього висилайте, будь-ласка,
прилад на адресу нашої сервісної служби.
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k GARANTIEURKUNDE
Sehr geehrte Kundin, sehr geehrter Kunde,

unsere Produkte unterliegen einer strengen Qualitätskontrolle. Sollte dieses Gerät dennoch einmal nicht ein- 
wandfrei funktionieren, bedauern wir dies sehr und bitten Sie, sich an unseren Servicedienst unter der auf die-
ser Garantiekarte angegebenen Adresse zu wenden. Gern stehen wir Ihnen auch telefonisch über die unten
angegebene Servicerufnummer zur Verfügung. Für die Geltendmachung von Garantieansprüchen gilt Folgen-
des:

1. Diese Garantiebedingungen regeln zusätzliche Garantieleistungen. Ihre gesetzlichen
Gewährleistungsansprüche werden von dieser Garantie nicht berührt. Unsere Garantieleistung ist für Sie
kostenlos.

2. Die Garantieleistung erstreckt sich ausschließlich auf Mängel, die auf Material- oder Herstellungsfehler
zurückzuführen sind und ist auf die Behebung dieser Mängel bzw. den Austausch des Gerätes beschränkt.
Bitte beachten Sie, dass unsere Geräte bestimmungsgemäß nicht für den gewerblichen, handwerklichen
oder industriellen Einsatz konstruiert wurden. Ein Garantievertrag kommt daher nicht zustande, wenn das
Gerät in Gewerbe-, Handwerks- oder Industriebetrieben sowie bei gleichzusetzenden Tätigkeiten
eingesetzt wird.
Von unserer Garantie sind ferner Ersatzleistungen für Transportschäden, Schäden durch Nichtbeachtung
der Montageanleitung oder aufgrund nicht fachgerechter Installation, Nichtbeachtung der
Gebrauchsanleitung (wie durch z.B. Anschluss an eine falsche Netzspannung oder Stromart),
missbräuchliche oder unsachgemäße Anwendungen (wie z.B. Überlastung des Gerätes oder Verwendung
von nicht zugelassenen Einsatzwerkzeugen oder Zubehör), Nichtbeachtung der Wartungs- und
Sicherheitsbestimmungen, Eindringen von Fremdkörpern in das Gerät (wie z.B. Sand, Steine oder Staub),
Gewaltanwendung oder Fremdeinwirkungen (wie z. B. Schäden durch Herunterfallen) sowie durch
verwendungsgemäßen, üblichen Verschleiß ausgeschlossen.

Der Garantieanspruch erlischt, wenn an dem Gerät bereits Eingriffe vorgenommen wurden.

3. Die Garantiezeit beträgt 2 Jahre und beginnt mit dem Kaufdatum des Gerätes. Garantieansprüche sind vor
Ablauf der Garantiezeit innerhalb von zwei Wochen, nachdem Sie den Defekt erkannt haben, geltend zu
machen. Die Geltendmachung von Garantieansprüchen nach Ablauf der Garantiezeit ist ausgeschlossen.
Die Reparatur oder der Austausch des Gerätes führt weder zu einer Verlängerung der Garantiezeit noch
wird eine neue Garantiezeit durch diese Leistung für das Gerät oder für etwaige eingebaute Ersatzteile in
Gang gesetzt. Dies gilt auch bei Einsatz eines Vor-Ort-Services.

4. Für die Geltendmachung Ihres Garantieanspruches übersenden Sie bitte das defekte Gerät portofrei an die
unten angegebene Adresse. Fügen Sie den Verkaufsbeleg im Original oder einen sonstigen datierten
Kaufnachweis bei. Bitte bewahren Sie deshalb den Kassenbon als Nachweis gut auf! Beschreiben Sie uns
bitte den Reklamationsgrund möglichst genau. Ist der Defekt des Gerätes von unserer Garantieleistung
erfasst, erhalten Sie umgehend ein repariertes oder neues Gerät zurück.

Selbstverständlich beheben wir gegen Erstattung der Kosten auch gerne Defekte am Gerät, die vom Garantie-
umfang nicht oder nicht mehr erfasst sind. Dazu senden Sie das Gerät bitte an unsere Serviceadresse.

iSC GmbH • Eschenstraße 6 • 94405 Landau/Isar (Deutschland)
Telefon: +49 [0] 180 5 120 509 • Telefax +49 [0] 180 5 835 830 (Anrufkosten: 0,14 Euro/Minute, Festnetz der T-Com)

E-Mail: info@isc-gmbh.info • Internet: www.isc-gmbh.info
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-W

ebadresse anm
elden - es w

ird Ihnen eine Retourennum
m

er zugeteilt  l  �
Ihre Anschrift eintragen  l  �

Fehlerbeschreibung
und Art.-N

r. und I.-N
r. angeben  l  �

G
arantiefall JA/N

EIN
 ankreuzen sow

ie Kaufbeleg-N
r. und D

atum
 angeben und eine Kopie des Kaufbeleges beilegen

60

Anleitung_BG-MT_3336_SPK5:_  27.10.2008  9:46 Uhr  Seite 60


